
Nr. 02   |   Samstag, 10. Februar 2024 Jahrgang 28

Wir sind Mitglied im Tourismusverband Altenburger Land e. V.

Das nächste Amtsblatt erscheint am 09.03.2024 (Änderungen vorbehalten). Redaktionsschluss ist am Freitag dem 23.02.2024, um 12 Uhr.

Aus dem Inhalt

Amtlicher Teil Schmölln
•	 Beschlüsse	der	47.	Tagung	des	Stadtrates	der	Stadt	Schmölln	vom	14.12.2023
•	 Bekanntmachung	der	Offenlegung	über	die	Fortführung	des	Liegenschaftskatasters	
Nichtamtlicher Teil Schmölln
•	 Nachrichten	aus	dem	Rathaus

•	 Veranstaltungen	|	Vereinsnachrichten
•	 Terra	Plisnensis
•	 Sportnachrichten
•	 Kirchennachrichten
Nichtamtlicher Teil Dobitschen
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Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachung
Beschlüsse	 der	 47.	 Tagung	 des	 Stadtrates	 der	 Stadt	
Schmölln	vom	14.	Dezember	2023.
Vorbehaltlich	der	Genehmigung	der	Niederschrift	werden	
die	im	öffentlichen	Teil	der	o.	g.	Tagung	mit	der	notwen-
digen	Mehrheit	gefassten	Beschlüsse	bekannt	gemacht.
Beschluss-Nr. B 1020/2023
Zweckvereinbarung	zur	Übertragung	der	Aufgabe	„Bereit-
stellung	 der	 erforderlichen	 Plätze	 in	 Kindertageseinrich-
tungen“	auf	die	Stadt	Schmölln
1.	 Der	Stadtrat	der	Stadt	Schmölln	beschließt	die	diesem	

Beschluss	als	Anlage	beigefügte	Zweckvereinbarung	zur	
Übertragung	der	Aufgabe	„Bereitstellung	der	erforder-
lichen	Plätze	in	Kindertageseinrichtungen“	auf	die	Stadt	
Schmölln.	

2.	 Sollte	der	Gemeinderat	der	Gemeinde	Starkenberg	die	
Zweckvereinbarung	zur	Übertragung	der	Aufgabe	„Be-
reitstellung	der	erforderlichen	Plätze	in	Kindertagesein-
richtungen“	auf	die	Stadt	Schmölln	nicht	beschließen,	
gilt	diese	 in	der	vorgelegten	und	beschlossenen	Form	
mit	den	übrigen	Beteiligten	dennoch	als	geschlossen.

(laut	Beschlussvorlage)
Beschluss-Nr. B 1018/2023
	 Aufhebung	 des	 Abwägungs-	 und	 Satzungsbeschlusses	
zum	 vorhabenbezogenen	 Bebauungsplan	 „P+R	 mit	 PV-
Anlage	Nöbdenitz	Bahnhofstraße“	(B	0976/2023)
Der	 Stadtrat	 Schmölln	 beschließt	 den	 Abwägungs-	 und	
Satzungsbeschluss	zum	vorhabenbezogenen	Bebauungs-
plan	„P+R	mit	PV-Anlage	Nöbdenitz	Bahnhofstraße“	Nr.	B	
0976/2023	vom	19.	Oktober	2023	aufzuheben.		
(laut	Beschlussvorlage)
Beschluss-Nr. B 1019/2023
Abwägungs-	 und	 Satzungsbeschluss	 zum	 vorhabenbe-
zogenen	Bebauungsplan	„P+R	mit	PV-Anlage	Nöbdenitz	
Bahnhofstraße“
Der	Stadtrat	Schmölln	beschließt	
1.	 Der	Durchführungsvertrag	vom	6.	Dezember	2023	gem.		

§	12	Abs.	1	BauGB	wird	gebilligt.
2.	 Die	eingegangenen	Stellungnahmen	der	Behörden	und	

Träger	öffentlicher	Belange	hat	der	Stadtrat	geprüft	und	
ist	zu	dem	Ergebnis	gekommen,	sie	insoweit	zu	berück-
sichtigen,	 wie	 es	 im	 Abwägungsvorschlag	 angegeben	
ist.	Das	Ergebnis	der	Abwägung	der	Anregungen	und	
Hinweise	ist	Bestandteil	des	Beschlusses	und	als	Anlage	
beigefügt.

3.	 Gemäß	§	10	Abs.	1	Baugesetzbuch	(BauGB)	In	der	Fassung	
der	Bekanntmachung	vom	23.09.2004	(BGBl.	I	S.	2414)	zu-
letzt	geändert	durch	Gesetz	vom	03.07.2023	(BGBl.	I	S.	176,	
ber.	Nr.	214)	m.	W.	v.	7.	Juni	2023,	beschließt	der	Stadt-
rat	der	Stadt	Schmölln	den	vorhabenbezogenen	Bebau-
ungsplan	„P+R	mit	PV-Anlage	Nöbdenitz	Bahnhofstra-
ße“	als	Satzung.

4.	 Der	Satzung	des	vorhabenbezogenen	Bebauungsplans	
„P+R	mit	PV-Anlage	Nöbdenitz	Bahnhofstraße“,	beste-
hend	aus	der	Planzeichnung	und	dem	Begründungstext	
in	der	vorliegenden	Fassung	vom	September	2023,	wird	
zugestimmt.

5.	 Die	Begründung	des	Bebauungsplans,	einschließlich	des	
Umweltberichtes,	wird	gebilligt.

6.	 Die	Stadtverwaltung	Schmölln	wird	beauftragt,	für	den	
vorhabenbezogenen	Bebauungsplan	„P+R	mit	PV-An-
lage	 Nöbdenitz	 Bahnhofstraße“	 die	 Genehmigung	 zu	
beantragen.	Die	Erteilung	der	Genehmigung	ist	alsdann	
ortsüblich	bekannt	zu	machen.	
Dabei	ist	auch	anzugeben,	wo	der	Plan	mit	Begründung	
während	der	Dienststunden	eingesehen	und	über	den	
Inhalt	Auskunft	verlangt	werden	kann.

(laut	Beschlussvorlage)
Schmölln,	14.	Dezember	2023
gez. Dr. Werner, Vorsitzende des Stadtrates Schmölln
gez. Schrade, Bürgermeister der Stadt Schmölln
gez. Rödel, Leiterin Hauptamt

Öffentliche Bekanntmachung 
der Offenlegung über die Fortführung  

des Liegenschaftskatasters 
Durch	das	Landesamt	für	Bodenmanagement	und	Geoin-
formation,	Katasterbereich	Zeulenroda-Triebes,	wurde	das	
Liegenschaftskataster	fortgeführt.	Folgende	Flurstücke	sind	
von	der	Fortführung	betroffen:	
Gemarkung Braunshain | Flur 1 | Flurstücke 11/12, 11/13, 11/14 
Der	 entsprechende	 Fortführungsnachweis	 kann	 von	 den	
Grundstückseigentümern	sowie	den	Inhabern	grundstücks-
gleicher	Rechte	vom	19.	Februar	bis	18.	März	2024	in	der	
Zeit	von		 Mo	–	Fr		 08:00	–	12:00	Uhr	
	 Mo	–	Do		 13:00	–	15:30	Uhr	
in	 den	 Räumen	 des	 Landesamt	 für	 Bodenmanagement	
und	Geoinformation,	Katasterbereich	Zeulenroda-Triebes,	
Heinrich-Heine	Straße	41,	07937	Zeulenroda-Triebes	ein-
gesehen	werden.
Gemäß	§	11	Abs.	4	des	Thüringer	Vermessungs-	und	Geo-
informationsgesetzes	wird	durch	Offenlegung	die	Fortfüh-
rung	des	Nachweises	von	Liegenschaften	 (Fortführungs-
nachweis)	bekannt	gegeben.	Der	Fortführungsnachweis	gilt	
als	anerkannt,	wenn	 innerhalb	eines	Monats	nach	Ablauf	
der	Offenlegungsfrist	kein	Widerspruch	eingelegt	wurde.	
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen	 den	 Fortführungsnach-
weis	kann	innerhalb	eines	Monats	nach	Ablauf	der	Offen-
legungsfrist	beim	Landesamt	für	Bodenmanagement	und	
Geoinformation,	Katasterbereich	Zeulenroda-Triebes,	Hein-
rich-Heine-Straße	41,	07937	Zeulenroda-Triebes	schriftlich	
oder	zur	Niederschrift	Widerspruch	eingelegt	werden.	
Zeulenroda-Triebes,	10.	Februar	2024
gez. Ralf Ott, stell. Referatsleiter
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Neues aus dem Rathaus
Liebe	Schmöllnerinnen
und	Schmöllner,
am	 18.	 Januar	 2024	 fand	 in	
der	 Stadt-	 und	 Kreisbiblio-
thek	 Schmölln	 eine	 gemein-
same	 Veranstaltung	 der	
Stadtverwaltung	 Schmölln	
mit	 dem	 Heimat-	 und	 Ver-
schönerungsverein	 Schmölln	
zu	den	Lebens-	und	Leidens-
wegen	 jüdischer	 Einwohner	
der	Stadt	Schmölln	statt.	Un-
ter	der	Moderation	von	Chri-
stoph	Schmidt	sprach	Christian	Repkewitz	zum	Stand	sei-
ner	diesbezüglichen	Recherchen.	Bereits	2016	erschien	mit	
„Verblasste	Spuren	...	II“	ein	erstes	Werk,	in	dem	sich	auch	
Portraits	Schmöllner	Juden	fanden.	

Informationen aus dem Rathaus und 
den öffentlichen Einrichtungen

In	der	Zwischenzeit	haben	sich	die	Informationen	noch	deut-
lich	erweitert.	50	Gäste	hörten	den	beiden	Personen	im	Podi-
um	nicht	nur	zu,	sondern	beteiligten	sich	durch	Fragen	und	ei-
gene	Erinnerungen	sowie	Informationen	an	der	interessanten	
Runde,	die	rund	zwei	Stunden	dauerte.	Es	ist	vorgesehen,	zu	
einem	späteren	Zeitpunkt	 im	Jahr	einen	Stadtrundgang	zu	
den	jüdischen	Spuren	in	der	Stadt	Schmölln	zu	organisieren.
Die	nächste	Schmöllner	Radtour	findet	vom	25.	Mai	bis	2.	Juni	
2024	statt.	In	diesem	Jahr	möchten	wir	entlang	der	ehema-
ligen	innerdeutschen	Grenze	bis	nach	Travemünde	fahren.	Es	
sind	noch	begrenzt	Plätze	frei.	Wer	mitfahren	möchte,	meldet	
sich	dazu	bitte	direkt	bei	mir	bis	zum	29.	Februar	2024	unter	
der	E-Mail-Adresse	buergermeister@schmoelln.de	
Schon	jetzt	sind	wir	auch	in	der	Vorbereitung	unserer	städ-
tischen	Feste.	Neben	dem	geplanten	Marktfest	mit	Wahl	der	
Knopfprinzessin	am	27.	April	2024	und	dem	Tag	des	Sports	
auf	dem	Kinder-	und	Vereinsfest	am	1.	Juni	2024	möchten	
wir	in	diesem	Jahr	auch	erstmalig	eine	Lange	Nacht	der	Wirt-
schaft	am	30.	August	2024	veranstalten.	
Ihr Sven Schrade

Einwohnerentwicklung 
Stadt Schmölln

Zum	31.	Dezember	2023	lebten	13.655	Einwohner	 im	Ge-
biet	der	Stadt	Schmölln	(Hauptwohnsitz);	 insgesamt	6.943	
Frauen	und	6.712	Männer.	
Gesamt	 zogen	 im	 vergangen	 Jahr	 668	 Menschen	 nach	
Schmölln	neu	zu.	Demgegenüber	waren	585	Fortzüge	zu	
verzeichnen,	sodass	die	Stadt	Schmölln	 in	Summe	83	Ein-
wohner	durch	Zuzüge	hinzugewonnen	hat.	2023	wurden	60	
Geburten	(35	Mädchen	und	25	Jungen)	registriert.	Diesen	
stehen	190	Sterbefälle	gegenüber.	 Somit	 verringerte	 sich	
die	Zahl	der	Einwohner	statistisch	gesehen	insgesamt	um	
47	Einwohner.
Bei	den	Namen	der	Neugeborenen	 lässt	sich	wie	auch	 in	
den	vergangenen	Jahren	kein	eindeutiger	Trend	eines	Lieb-
lingsnamens	erkennen.	Am	häufigsten	wurde	bei	den	Mäd-
chen	ein	Vorname	mit	dem	Anfangsbuchstaben	A	für	Alma,	
Amaya,	Amilia,	Annlie,	Arin	und	Ava	gewählt.	Beliebt	sind	
auch	Vornamen	mit	den	Buchstaben	L	und	M	für	Lene,	Leni,	
Livia,	Lotta,	Maila,	Malea,	Malenia,	Mathilda	und	Maya.		Bei	
den	Jungen	entschieden	sich	die	jungen	Schmöllner	Eltern	
am	häufigsten	für	Oskar,	Milo	und	Karl.
Drei	Schmöllnerinnen	sind	101	Jahre	alt.	Der	älteste	Schmöll-
ner	ist	98	Jahre	alt.

Gemeinde Dobitschen
Die	Gemeinde	Dobitschen	zählte	zum	31.	Dezember	2023	
insgesamt	417	Einwohner	(Hauptwohnsitz);	 insgesamt	206	
Frauen	 und	 211	 Männer.	 17	 Einwohner	 zogen	 2023	 neu	
nach	 Dobitschen.	 Demgegenüber	 waren	 15	 Wegzüge	 zu	
verzeichnen.	Es	wurden	zwei	Geburten	und	acht	Sterbefälle	
registriert.	Insgesamt	verlor	die	Gemeinde	Dobitschen	stati-
stisch	gesehen	im	Jahr	2023	vier	Einwohner.
Die	älteste	Frau	in	Dobitschen	ist	95	Jahre,	der	älteste	Mann	
87	Jahre	alt.
Einwohnermeldeamt Schmölln
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Das Gewerbeamt Schmölln 
informiert zur Bestellung des bevollmächtigten 

Bezirksschornsteinfegers für den Kehrbezirk 
Altenburger Land 003

Mit	Wirkung	vom	1.	Januar	2024	wurde	Herr	Sven	Schubert,	
Am	Bach	23,	04626	Schmölln	 (Tel.	0160	6759677;	E-Mail:	
info@schornsteinfeger-schubert.de)	für	den	Kehrbezirk	Al-
tenburger	Land	003	zum	bevollmächtigten	Bezirksschorn-
steinfeger-meister	bestellt.	
Der	 Kehrbezirk	 wurde	 bis	 31.	 Januar	 2023	 von	 Bezirks-
schornsteinfeger	Rudolf	Weiler	und	vom	1.	 Februar	2023	
bis	31.	Dezember	2023	kommissarisch	durch	Herrn	Thomas	
Dietrich	betreut.	
Gewerbeamt Stadtverwaltung Schmölln

Austauschpflicht von Feuerstätten 
Dem	 bevollmächtigten	 Bezirksschornsteinfegermeister	
obliegt	die	Prüfung	der	Betriebs-	und	Brandsicherheit	der	
kehr-	 und	 überprüfungspflichtigen	 Anlagen.	 Zu	 diesem	
Zweck	hat	jeder	Eigentümer	fristgerecht	die	Reinigung	und	
Überprüfung	von	kehr-	und	prüfungspflichtigen	Anlagen	zu	
veranlassen.	Gleichermaßen	sind	Schornsteinfegerarbeiten,	
die	für	kleine	und	mittlere	Feuerungsanlagen	durch	Verord-
nungen	des	Bundesimmissionsschutzgesetztes	vorgeschrie-
ben	sind,	durchzuführen.	
Dem	 bevollmächtigten	 Bezirksschornsteinfeger	 ist	 zur	
Durchführung	der	Feuerstättenschau,	aber	auch	wenn	die	
Betriebs-	und	Brandsicherheit	einer	Anlage	nicht	gewährlei-
stet	ist	oder	von	der	Anlage	schädliche	Umwelteinwirkungen	
ausgehen,	Zutritt	zu	gewähren	(§§	14,	15	SchfHwG).	
Als	 zuständige	 Aufsichtsbehörde	 bittet	 das	 Gewerbeamt	
Schmölln	 um	 Beachtung	 und	 Unterstützung	 des	 bevoll-
mächtigten	Bezirksschornsteinfegermeisters	bei	der	Ausfüh-
rung	der	ihm	gesetzlich	zugewiesenen	Aufgaben.	
Nachfolgend	einige	Hinweise	zur	Austauschpflicht	von	Ein-
zelraumfeuerstätten	(Quelle:	www.schornsteinfeger.de)
Welche	Kaminöfen,	Kamineinsätze,	…	müssen	außer	Betrieb	
genommen	werden?
Seit	 dem	 Jahr	 2010	 gelten	 gemäß	 1.BImSchV	 bestimmte	
Emissionsgrenzwerte	für	Einzelraumfeuerstätten	(=	Kamin-,	
Kachelöfen,	Warmluftöfen).	
Ob	bestehende	Öfen	die	geforderten	Staub-	und	Kohlen-
monoxid-Werte	einhalten,	oder	ob	Ausnahmeregelungen	
greifen,	 hat	 der	 bevollmächtigte	 Bezirksschornsteinfeger	
bzw.	die	bevollmächtigte	Bezirksschornsteinfegerin	 in	der	
Regel	bereits	überprüft	bzw.	hat	dies	im	Rahmen	seiner	Feu-
erstättenschau	festzustellen.	
Einzelraumfeuerstätten,	die	vor	dem	22.	März	2010	errichtet	
und	betrieben	wurden,	dürfen	nur	weiterbetrieben	werden,	
wenn	sie	die	Grenzwerte	von	0,15	g/m3	Staub	und	4	g/m3	
Kohlenmonoxid	nicht	überschreiten.	

Übergangsfristen
Datum auf dem  
Typenschild

Zeitpunkt der Nachrüs-
tung oder  
Außerbetriebnahme

bis	einschließlich	31.	De-
zember	1974	oder	Datum	
nicht	mehr	feststellbar

31.	Dezember	2014

1.	Januar	1975	bis		
31.	Dezember	1984

31.	Dezember	2017

1.	Januar1985	bis		
31.	Dezember	1994

31.	Dezember	2020

1.	Januar	1995	bis	ein-
schließlich	21.	März	2010

31.	Dezember	2024

Sollte	ein	Ofen	die	Anforderungen	nicht	erfüllen,	muss	er	bis	
zu	einem	bestimmten	Zeitpunkt	ausgetauscht	oder	nachge-
rüstet	werden.	
Sollte	bei	Ihnen	noch	keine	Typprüfung	durchgeführt	wor-
den	sein,	 ist	es	ratsam	zu	der	nächsten	Feuerstättenschau	

alle	 Dokumente	 über	 Ihren	 Ofen	 für	 den	 bevollmächtig-
ten	Bezirksschornsteinfeger	bereitzulegen,	damit	auch	ggf.	
nachträglich	die	Anforderungen	der	1.BimschV	nachgewie-
sen	werden	können!		
Bei	Fragen	zu	diesem	Thema	hilft	Ihnen	Ihr	zuständiger	be-
vollmächtigter	Bezirksschornsteinfeger	gerne	weiter.	Wenn	
Sie	 sich	 bereits	 selbst	 über	 die	 Einhaltung	 der	 Anforde-
rungen	Ihres	Kaminofens	informieren	möchten,	können	Sie	
über	www.cert.hki-online.de	den	Hersteller	und	die	Modell-
bezeichnung	Ihres	Ofens	eingeben	und	die	jeweiligen	Prü-
fungszertifikate	einsehen	(sofern	er	hinterlegt	ist)	und	sich	
somit	im	Vorfeld	Klarheit	verschaffen.
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............................	 ...................................................................................
Datum	 Unterschrift
-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-
Das	Bundesmeldegesetz	 (BMG)	 räumt	die	Möglichkeit	ein,	
in	oben	genannten	Fällen	der	Weitergabe	von	persönlichen	
Daten	ohne	Angabe	von	Gründen	zu	widersprechen.	Einwoh-
nerinnen	und	Einwohner	der	Stadt	Schmölln,	die	von	diesem	
Recht	Gebrauch	machen	möchten,	werden	gebeten,	folgende	
Hinweise	zu	beachten:	Der	Widerspruch	ist	auf	diesem	Vor-
druck	pro	Person	durch	Ankreuzen	der	entsprechenden	Feld-
er	und	persönlich	unterzeichnet	einzulegen	bei	

-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	

Stadtverwaltung Schmölln | Einwohnermeldeamt |  
Markt 1 | 04626 Schmölln

Widerspruch zu Datenübermittlungen  
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Bitte	untenstehende	Hinweise	beachten!

Name,	Vorname

...............................................................................

Geburtsdatum

..................................................
Wohnanschrift	(Straße,	Haus-Nr.,	PLZ,	Ort)

........................................................................................................................................

........................................................................................................................................

Ich widerspreche der Weitergabe/Übermittlung mei-
ner personenbezogenen Daten aus dem  Melderegister 
der Stadt Schmölln in den nachfolgend angekreuzten 
Fällen: 

an	öffentlich-rechtliche	Religionsgemeinschaften		
(§	42	Abs.	3	Satz	2	BMG)
Diese Sperre bezieht sich ausschließlich auf die öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft, der ich nicht ange-
höre, deren Mitglied aber ein Angehöriger meiner Fa-
milie ist.

an	 Parteien	 und	 Wählergruppen	 und	 andere	 Träger	
von	 Wahlvorschlägen	 im	 Zusammenhang	 mit	 allge-
meinen	 Wahlen	 für	 Zwecke	 der	 Wahlwerbung	 (§	 50	
Abs.	5	i.	V.	m.	§	50	Abs.	1	BMG)

an	Mandatsträger	sowie	Presse,	Rundfunk	und	andere	
Medien	zum	Zweck	der	Ehrung	von	Alters-	und	Eheju-
bilaren	(§	50	Abs.	5	i.	V.	m.	§	50	Abs.	2	BMG)

an	 Adressbuchverlage	 zum	 Zwecke	 der	 Veröffentli-
chung	in	einem	Adressbuch	(§	50	Abs.	5	 i.	V.	m.	§	50	
Abs.	3	BMG)

an	das	Bundesamt	für	Personalmanagement	der	Bun-
deswehr	(§	36	Abs.	2	BMG)
gilt nur für Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im Folgejahr das achtzehnte Lebensjahr vollenden 
(volljährig werden)

Stadtverwaltung Schmölln, Einwohnermeldeamt,  
Markt 1, 0���� Schmölln

Der	Widerspruch	kann	auch	an	die	o.	a.	Anschrift	übersandt		
bzw.	im	Einwohnermeldeamt	oder	Bürgerservice	(Amtsplatz	
3)	persönlich	gestellt	und	abgegeben	werden.	Bereits	ein-
gegangene	 Übermittlungssperren	 sind	 bis	 zum	 Widerruf	
gültig.	Der	Widerspruch	gilt	bis	zu	einer	gegenteiligen	Er-
klärung	 (schriftlicher	Widerruf)	 im	Verantwortungsbereich	
der	Stadt	Schmölln	und	ihren	Ortsteilen	unbefristet.
Bereits zu einem früheren Zeitpunkt eingelegte Wi-
dersprüche behalten ihre Gültigkeit und müssen nicht 
nochmals eingelegt werden. Die Vervielfältigung dieses 
Vordruckes ist ausdrücklich erwünscht.
Hinweise	um	Antrag	auf	Einrichtung	einer	Auskunfts-/Über-
mittlungssperre	 sowie	 den	 kompletten	 Antrag	 finden	 Sie	
auch	auf	unserer	Homepage	www.schmoelln.de	unter	der	
Rubrik	Rathaus>Stadtverwaltung>Formulare	und	Anliegen.

Termine für die Fäkalschlammabfuhr über 
die Firma SSD 

Für	die	Abfuhr	muss	vorher	über	die	Firma	SSD,	Tel.:	03762-
942155	ein	Termin	vereinbart	werden.	
Information:	Die	Abrechnung	der	Fäkalschlammentsorgung	
erfolgt	ausschließlich	durch	den	Zweckverband	Wasserver-
sorgung	und	Abwasserentsorgung	Altenburger	Land.	
Die	 entsorgte	 Fäkalschlammmenge	 ist	durch	den	Grund-
stückseigentümer	 vor	 Ort	 zu	 prüfen	 und	 auf	 dem	 Liefer-
schein	zu	bestätigen.	

Ortschaft	 Datum 
1. Halbjahr 2024

Datum 2
2. Halbjahr 2024

Altkirchen 12.02.	–	13.02.2024 19.08.	–	22.08.2024
Braunshain 14.02.	–	16.02.2024 23.08.	–	26.08.2024
Drogen 23.04.2024 23.09.	–	26.09.2024
Gimmel 19.02.	–	21.02.2024 29.07.	–	30.07.2024
Gödissa 04.03.	–	06.03.2024 11.09.	–	12.09.2024
Göldschen 04.03.	–	06.03.2024 12.09.	–	13.09.2024
Großbraunshain 26.02.	–	29.02.2024 16.09.	–	17.09.2024
Großtauschwitz 22.02.	–	23.02.2024 16.09.	–	17.09.2024
Hartha 11.03.	–	15.03.2024 27.08.	–	30.08.2024
Illsitz 22.02.	–	23.02.2024 05.09.	–	06.09.2024
Jauern 04.03.	–	06.03.2024 05.08.	–	06.08.2024
Kleintauscha 07.03.	–	08.03.2024 07.08.	–	09.08.2024
Kleintauschwitz 07.03.	–	08.03.2024 12.08.	–	14.08.2024
Kratschütz 11.03.	–	14.03.2024 15.08.	–	16.08.2024
Lumpzig 11.03.	–	15.03.2024 07.08.	–	09.08.2024
Mohlis 19.04.2024 14.10.	–	15.10.2024
Nöbden 04.04.	–	05.04.2024 11.10.2024
Platschütz 18.03.	–	20.03.2024 12.09.	–	13.09.2024
Prehna 21.03.	–	22.03.2024 09.09.	–	10.09.2024
Röthenitz 02.04.	–	03.04.2024 28.10.	–	29.10.2024
Trebula 25.03.	–	28.03.2024 12.08.	–	14.08.2024
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Amtliche Haushaltsbefragung
Mikrozensus

Im	Jahr	2024	wird	der	Mikrozensus	im	gesamten	Bundesge-
biet	als	„kleine	Volkszählung“	durchgeführt.	Es	werden	Da-
ten	über	die	Bevölkerungsstruktur	und	die	wirtschaftliche	
und	soziale	Lage	der	Bevölkerung	erhoben.
In	diesem	Zusammenhang	werden	Haushalte	 in	Schmölln	
zur	 Statistik	 befragt.	 Die	 in	 die	 Befragung	 einbezogenen	
Haushalte	wurden	mittels	eines	mathematischen	Stichprobe-
verfahrens	so	ausgewählt,	dass	die	die	Gesamtheit	der	bun-
desdeutschen	Haushalte	repräsentieren.	Den	betreffenden	
Haushalten	wurde	die	bevorstehende	Befragung	schriftlich	
angekündigt.	Für	die	Haushalte	besteht	Auskunftspflicht.
Alle	Angaben	unterliegen	dem	Datenschutz	gemäß	Thürin-
ger	Datenschutzgesetz	(ThürDSG)	in	der	Fassung	der	Neu-
bekanntmachung	vom	13.	Januar	2012	(GVBl.	S.	27),	zuletzt		
eändert	durch	Artikel	1	des	Thüringer	Gesetzes	zur	Anpas-
sung	 des	 Allgemeinen	 Datenschutzrechts	 an	 die	 Verord-
nung	(EU)	2016/679	und	zur	Umsetzung	der	Richtlinie	(EU)	
2016/680	vom	6.	Juni	2018	(GVBl.	S.	229).
Thüringer Landesamt für Statistik

Wahlhelfer gesucht
Sehr	geehrte	Bürgerinnen	und	Bürger,	2024	ist	ein	„Super-
wahljahr“.	Es	finden	folgende	Wahlen	statt:	
26. Mai 2024	 Kommunalwahlen	(Kreistag,	Landrat,	Stadt-

rat,	Ortsteilrats-	und	Ortsteilbürgermeister-
wahlen)

9. Juni 2024	 Europawahlen	und	ggf.	Stichwahl	des	Land-
rates	und	der	Ortsteilbürgermeister

1. September 2024	 Landtagswahl
Um	die	anstehenden	Wahlen	im	Superwahljahr	2024	in	der	
gewohnten	Art	und	Weise	und	bürgernah	durchführen	zu	
können,	bedarf	es	zur	Besetzung	der	Wahllokale	der	Stadt	
Schmölln	die	Unterstützung	vieler	engagierter	und	zuverläs-
siger	ehrenamtlicher	Wahlhelfer/-innen.	
Jeder	Wahlvorstand	(in	jedem	Wahllokal)	besteht	aus	einem	
Vorsitzenden,	seinem	Stellvertreter	und	drei	bis	sieben	Bei-
sitzern.	Bewerber,	Beauftragte	für	Wahlvorschläge	und	de-
ren	Stellvertreter	sowie	Leiter	einer	Aufstellungsversamm-
lung	können	nicht	Mitglied	eines	Wahlvorstands	sein.	
Wahlhelfer/-innen	 müssen	 für	 die	 jeweilige	 Wahl	 selbst	
wahlberechtigt	 sein.	 Für	die	Kommunal-	und	Europawahl	
dürfen	 auch	 wahlberechtigte	 Jugendliche	 ab	 16	 Jahren	
dieses	Ehrenamt	bereits	ausüben.	Für	die	Landtagswahl	be-
trägt	das	Mindestalter	der	Wahlhelfer/-innen	18	Jahre.	
Mit	dem	hauptamtlich	bei	der	 Stadtverwaltung	Schmölln	
beschäftigten	Personal	benötigen	wir	für	die	Abwicklung	der	
diesjährigen	Wahlen	insgesamt	rund	120	Wahlhelferinnen	
und	Wahlhelfer.	Wir	würden	uns	daher	freuen,	wenn	Sie	sich	
für	dieses	Ehrenamt	freiwillig	zur	Verfügung	stellen	würden.		
Der	Einsatz	erfolgt	in	einem	der	Wahllokale	oder	einem	der	
beiden	Briefwahllokale.	Sofern	es	möglich	ist,	werden	Wün-
sche	hinsichtlich	des	Einsatzes	in	einem	bestimmten	Wahllokal	
berücksichtigt;	 allerdings	 wird	 um	 Verständnis	 gebeten,	

wenn	dies	nicht	immer	umsetzbar	sein	sollte	und	die	Zuwei-
sung	in	ein	anderes	Wahllokal	erfolgt.	
Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag in den 
Wahllokalen:
•	 Prüfung	der	Wahlberechtigung;
•	 Ausgabe	der	Stimmzettel;
•	 Beaufsichtigung	der	Wahlkabinen	und	der	Wahlurnen;
•	 Sicherstellung	des	ordnungsgemäßen	Ablaufs	der	Stim-

mabgaben;
•	 Eintragung	der	Stimmabgabevermerke	in	das	Wählerver-

zeichnis;
•	 ggfs.	Unterstützen	von	hilfsbedürftige	Wähler/innen	bei	

der	Stimmabgabe;
•	 Auszählung	der	Stimmzettel	ab	18:00	Uhr.
Die	Wahllokale	werden	für	alle	Wählerinnen	und	Wähler	von	
08:00	bis	18:00	Uhr	geöffnet.	Nach	dem	Ende	der	offiziellen	
Wahlzeit	erfolgt	die	Ermittlung,	Auszählung	und	Feststel-
lung	des	Wahlergebnisses	für	den	jeweiligen	Stimmbezirk.	
Der	Wahlhelfereinsatz	endet	nach	vollzogener	Auszählung	
der	 Wahl	 und	 Unterschreiben	 der	 Niederschrift/en	 durch	
alle	Mitglieder	des	Wahlvorstands.
Für	den	Einsatz	am	Wahltag	selbst	wird	je	nach	Wahl	und	
Funktion	 ein	 Erfrischungsgeld	 nach	 den	 Vorschriften	 der	
Wahlentschädigungssatzung	 der	 Stadt	 Schmölln	 gezahlt.	
Dieses	liegt	je	nach	Funktion	und	Wahl	bei	den	ehrenamt-
lichen	Wahlhelfern	zwischen	30,00	und	45,00	Euro.
Das	 Formular	 für	 die	 verbindliche	 Bereitschaftserklärung	
zur	 Mitarbeit	 im	 Wahllokal	 können	 auf	 der	 Internetseite	
der	 Stadt	 Schmölln	 unter	 www.schmoelln.de,	 per	 E-Mail	
unter	buergerservice@schmoelln.de	oder	telefonisch	unter	
034491	760	abfordern.	Wer	bereits	als	Wahlhelfer/-in	in	der	
Vergangenheit	 aktiv	war,	meldet	 sich	bitte	dennoch	kurz	
telefonisch	oder	per	E-Mail,	ob	auch	für	die	Wahlen	2024	
die	Bereitschaft	zum	Einsatz	besteht.	Eine	„automatische“	
Bestellung	erfolgt	nicht.	Fragen	rund	um	die	anstehenden	
Wahlen	beantworten	Frau	Rödel	(Tel.	034491	76120)	oder	
Herr	Seidemann	(Tel.	034491	76123).	
Jacqueline Rödel, Wahlleiterin

Das Fundbüro informiert
Auflistung	der	 im	Fundbüro	abgegebenen	Fundsachen	im	
Monat	Januar:

•	 1	rote	Geldbörse
•	 1	Schlüsselbund	mit	4	Schlüsseln,	
	 2	Anhängern	und	einem	blauen	Band
•	 1	Smartphone	Honor

Sollten	 Sie	 der	 Eigentümer	 einer	 dieser	 Gegenstände	
sein,	können	Sie	diesen	im	Fundbüro	der	Stadtverwaltung	
Schmölln,	Amtsplatz	3	(Ordnungsamt	im	Sparkassengebäu-
de),	abholen.	Das	Eigentum	über	die	Fundsache	geht	nach	
sechs	Monaten	auf	den	Finder	bzw.	bei	Eigentumsverzicht	
durch	diesen	auf	die	Stadt	Schmölln	über.	Für	weitere	Rück-
fragen	stehen	wir	Ihnen	gern	unter	der	Tel.	034491	76	187	
zur	Verfügung.
H. Gabler, Fundbüro
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Drei Schmöllner Sportler durch  
Bürgermeister geehrt

In	einem	festlichen	Rahmen	wurden	im	Dezember	2023	drei	
Schmöllner	Sportlerinnen	und	Sportler	durch	Bürgermeister	
Sven	Schrade	für	besondere	sportliche	Verdienste	ausge-
zeichnet.	Vanessa	Geithel,	Sandy	Becke	und	Hanno	Tetten-
born	 bereichern	 durch	 ihre	 beispiellosen	 Leistungen	 das	
Sportgeschehen	in	der	Stadt	Schmölln.

Vanessa	Geithel	als	herausragende	Athletin	unserer	Stadt	zu	
würdigen,	die	mit	ihrem	Talent	und	ihrer	Hingabe	den	Kegel-
sport	zu	neuen	Höhen	geführt	hat“,	erklärte	Schrade.
Auch	Sandy Becke,	eine	Sportlerin,	die	durch	ihre	Entschlos-
senheit	 und	 Leidenschaft	 für	 den	 Kraftsport	 beeindruckt,	
ehrte	Schrade.	Sportlich	aktiv	war	Sandy	Becke	schon	im-
mer.	Ihre	Laufbahn	begann	beim	TUS	Schmölln	im	Bereich	
Step	Aerobic.	2017	hat	sie	 im	Fitnesstudio	 in	Gößnitz	mit	
Kraftsport	begonnen.	Nach	einer	kurzen	Pause	aufgrund	der	
Geburt	ihres	Kindes	2018	fand	Sandy	Becke	zum	Kraftsport	
zurück.	Trotz	der	Herausforderungen	der	letzten	Jahre,	ins-
besondere	durch	die	Corona-Pandemie,	hat	sie	 ihre	Ziele	
nicht	aus	den	Augen	verloren	und	fleißig	Zuhause	trainiert.	
2021	hat	sie	angefangen	den	Kraftsport	intensiver	zu	betrei-
ben.	Im	Mai	dieses	Jahres	ist	die	in	den	SV	Schmölln	1913	
eingetreten	und	 trainiert	mit	 ihrem	Team	seitdem	3x	pro	
Woche.	Als	Landesmeisterin	 im	Bankdrücken	und	schließ-
lich	auch	als	Deutsche	Meisterin	hat	Sandy	Becke	nicht	nur	
ihre	persönlichen	Grenzen	überwunden,	sondern	auch	dazu	
inspiriert,	dass	mit	Durchhaltevermögen	und	Leidenschaft	
jedes	Ziel	erreicht	werden	kann.
Ihr	nächstes	sportliches	Ziel	ist	die	Landesmeisterschaft	für	
Kraftdreikampf	 in	2024.	Zum	Kraftdreikampf	zählen	Bank-
drücken,	Kniebeuge	und	Kreuzheben.	 Im	darauffolgenden	
Jahr	findet	nämlich	wieder	die	Deutsche	Meisterschaft	statt,	
bei	der	sie	erneut	auf	dem	Siegertreppchen	stehen	will.
Mit	Hanno Tettenborn	hat	Schmölln	einen	Kraftsportler,	der	
bereits	 in	 jungen	Jahren	seine	Liebe	zu	schweren	Gewich-
ten	entdeckte	und	durch	seine	beeindruckenden	Erfolge	die	
Stadt	Schmölln	im	nationalen	Maßstab	repräsentiert.	Hanno	
Tettenborn	begann	seine	Wettkampfkarriere	in	Sangerhau-
sen	und	startete	später	für	Bautzen.	Sein	intensives	Training	
und	die	Leidenschaft	 für	den	Kraftsport	hat	 ihn	zu	mehr-
fachen	Landesmeistertiteln	in	Sachsen-Anhalt	und	Sachsen	
geführt.	Sein	Erfolg,	der	Gewinn	der	Landesmeisterschaft	in	
Thüringen	und	die	Qualifikation	für	die	Deutsche	Meister-
schaft,	sprechen	nicht	nur	für	sein	Talent,	sondern	auch	für	
sein	konsequentes	Dranbleiben.	Somit	ist	er	verdient	Deut-
scher	Meister	im	Bankdrücken	geworden.	Hanno	Tettenborn	
ist	nicht	nur	ein	Meister	im	Kraftsport,	sondern	auch	ein	Vor-
bild	für	junge	Athleten,	die	ihre	Träume	mit	Entschlossenheit	
und	Einsatz	verwirklichen	wollen.
Wir	gratulieren	allen	Sportlern!
Pressestelle	 (Foto:	Stadtverwaltung)Vanessa Geithel ist	eine	herausragende	Keglerin,	die	durch	

ihren	Großvater	und	auch	ihren	Vater	Jens	Geithel	zum	Ke-
gelsport	fand.	Frau	Geithel	begann	ihre	sportliche	Reise	als	
Freizeitausgleich.	Doch	schon	im	jungen	Alter	von	11	Jahren	
wurde	sie	in	den	Thüringen	Kader	aufgenommen.	Durch	ein	
intensives	Training	dreimal	pro	Woche	avancierte	sie	jedoch	
schnell	zur	Landesmeisterin	und	Deutschen	Meisterin,	sowohl	
in	Einzel-	als	auch	in	Mannschaftswettbewerben.	Als	Weltmei-
sterin	in	Mannschaft	und	im	Tandem-Mix	sowie	Vizeweltmei-
sterin	im	Tandem	und	einem	überragenden	dritten	Platz	in	
der	Einzelwertung	hat	sie	nicht	nur	individuelle	Erfolge	erzielt,	
sondern	auch	unsere	Stadt	weltweit	ins	Rampenlicht	gerückt.	
Mit	ihrem	Team	hat	sie	den	Wiederaufstieg	in	die	1.	Frauen	
Bundesliga	des	Kegelns	gemeistert	und	trainiert	jetzt	schon	
für	die	nächste	Kegel	WM,	die	2024	in	der	Slowakei	stattfin-
det.	Dann	startet	sie	in	der	Klasse	U23.	„Wir	sind	stolz	darauf,	

Neuer Pächter für  
„Zur Sportlerklause“ gesucht

Die	Stadt	Schmölln	sucht zum 1. März 2024	einen	Pächter	
für	die	Gaststätte	„Zur	Sportlerklause“	im	Ortsteil	Großstöb-
nitz.	Die	Gaststätte	hat	einen	Gastraum	von	42	m²,	eine	Kü-
che	von	21	m²	und	verfügt	über	einen	separaten	Lagerraum.	
Grundausstattung	Küche,	Bestuhlung	und	Theke	sind	vor-
handen.	Es	besteht	die	Möglichkeit	weiteres	Inventar	vom	
derzeitigen	Pächter	zu	übernehmen.	Die	Gaststätte	 ist	Teil	
des	Gemeindezentrums	Großstöbnitz,	ein	aktiver	Sportver-
ein	nutzt	gern	die	Angebote	der	Gastronomie,	ebenso	wie	
die	Bewohner	der	Stadt	Schmölln	für	Familienfeiern	bis	zu	
30	Personen	die	Örtlichkeit	buchen.	

Grundstücke und Immobilien in Schmölln
Auf	unserer	Homepage	www.schmoelln.de	finden	Sie	aktuelle	
Bekanntmachungen	für	den	Bereich	der	Immobilien/Grund-
stücke	der	Stadt	Schmölln.	Diese	sind	explizit	unter	dem	Be-
reich	Wirtschaft	und	Bauen	–	Weitere	Seiten	–	Grundstücke	
und	Immobilien	zu	finden.	Da	die	Vermarktung	der	Immo-
bilien	über	die	Stadt	Schmölln	läuft,	ist	der	Verkauf	provisi-
onsfrei.	Alle	Grundstücksangebote	sind	bauträgerfrei.	Zurzeit	
werden	diese	Grundstücke	und	Immobilien	angeboten:
•	 Pächter	für	Gaststätte	„Zur	Sportlerklause“	
•	 Verkauf	der	ehem.	Kita	Altkirchen
•	 Verkauf	der	ehem.	Kita	Großstöbnitz
•	 Verkauf	von	sechs	Eigentumswohnungen	in	Röthenitz
•	 Verkauf	des	ehem.	Gebäudes	der	Verwaltungsgemein-

schaft	in	Nöbdenitz
Haben	Sie	ein	ansprechendes	Objekt	gefunden	oder	benöti-
gen	zur	Entscheidungsfindung	weitere	Informationen?	Dann	
wenden	Sie	sich	an	die	Stadtverwaltung	Schmölln,	Bauamt,	
bauverwaltung@schmoelln.de.	
M. Persch, Pressestelle
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Interessenten	 setzen	 sich	 bitte	 mit	 der	 Stadtverwaltung	
Schmölln,	Hauptamt,	Frau	Rödel,	Tel.	034491	76	120	in	Ver-
bindung.	Eine	Besichtigung	ist	jederzeit	möglich.
Hauptamt	 (Foto:	Stadtverwaltung)	

Landkreis startet ins „Thümmel-Jahr �0��“ 
Landrat Uwe Melzer übernimmt Schirmherrschaft/
Zahlreiche Veranstaltungen für die ganze Familie 

Hans	Wilhelm	von	Thümmel,	eine	der	prägendsten	Persön-
lichkeiten	 des	 Altenburger	 Landesteils	 im	 einstigen	 Her-
zogtum	 Sachsen-Gotha-Altenburg,	 wäre	 in	 diesem	 Jahr	
280	Jahre	alt	geworden	und	seine	außergewöhnliche	Beer-
digung	in	den	Wurzeln	der	1000-jährigen	Eiche	von	Nöb-
denitz	 ist	genau	200	Jahre	her.	„Das	nimmt	der	Landkreis	
Altenburger	Land	zum	Anlass,	ein	„Thümmel-Jahr“	auszuru-
fen,	für	das	ich	sehr	gern	die	Schirmherrschaft	übernommen	
habe.	Wir	wollen	an	diesen	bedeutenden	Mann	erinnern:	
mit	viel	Kultur	und	viel	Natur	–	ganz	im	Sinne	des	Ministers.	
Es	gibt	Ausstellungen,	Wanderungen,	Lesungen,	Podiums-
diskussionen,	ein	Buch	und	Pflanzaktionen“,	so	Landrat	Uwe	
Melzer.	Gemeinsam	haben	die	untere	Naturschutzbehörde	
des	Landratsamtes,	die	Stadt	Schmölln,	das	Museum	Burg	
Posterstein,	 der	 Nöbdenitzer	 Ortsverschönerungsverein	
und	das	 Lindenau-Museum	Altenburg	ein	umfangreiches	
Jahresprogramm	zusammengestellt.	Freuen	dürfen	sich	alle	
darauf,	denn	bei	den	verschiedenen	Veranstaltungen	ist	für	
jeden	 etwas	 dabei,	 egal	 ob	 historisch	 interessiert,	 Natur-
freund,	Kind	oder	Familie.

Ein herausragender Mann:  
Hans Wilhelm von Thümmel 

Zwischen	 Französischer	 Revolution,	 Aufstieg	 und	 Fall	 Na-
poleons	 und	 anschließender	 Neuordnung	 Europas	 gelang	
einem	Mann	 im	Herzogtum	Sachsen-Gotha-Altenburg	der	
Aufstieg	vom	Pagen	zum	Minister.	Über	Jahre	hinweg	über-
zeugte	Hans	Wilhelm	von	Thümmel	(1744	–	1824)	seine	Lan-
desherren	mit	Können,	Diplomatie	und	Durchhaltevermögen.	
Als	Gesandter	reiste	er	für	den	Herzog	sogar	zu	Napoleons	
Hof	nach	Paris.	Aber	auch	den	Altenburger	Landesteil	prägte	
Thümmel	nachhaltig.	Er	beaufsichtigte	die	Landvermessung	
und	ließ	genaue	Karten	anfertigen.	Auch	den	Bau	des	ersten	
Altenburger	Krankenhauses	gab	er	in	Auftrag	und	setzte	sich	
für	die	Armenfürsorge	ein.	Die	Gründung	der	Kammerleih-
bank,	der	ersten	Altenburger	Bank,	geht	auf	ihn	zurück.	Er	ließ	
Straßen	verbessern	und	die	heute	noch	ortsbildprägenden	
Obstalleen	anlegen.	Inspiriert	von	seiner	Liebe	zu	den	Land-

schaftsgärten	der	Aufklärungszeit	ließ	Thümmel	den	Alten-
burger	Schlosspark	vom	Barockgarten	zum	Landschaftspark,	
wie	wir	ihn	heute	kennen,	umgestalten.	Sein	privater	Garten	
war	beinahe	ebenso	groß	und	öffentlich	zugänglich.	In	sei-
nem	Salon	lud	er	zu	Gesellschaften.	Thümmel	unterstützte	
aufstrebende	 Handwerker,	 Architekten	 und	 Künstler.	 Au-
ßer	 in	Altenburg	hinterließ	er	Spuren	in	Nobitz,	Untschen,	
Nöbdenitz	und	Ronneburg.	Thümmel	zählte	zu	den	regel-
mäßigen	Gästen	im	Salon	der	Herzogin	von	Kurland	in	Lö-
bichau	und	goss	seine	Lebensweisheiten	in	Aphorismen.	Mit	
seiner	Grabstätte	 in	den	Wurzeln	der	1000-jährigen	Eiche	
von	Nöbdenitz	übertraf	er	 in	punkto	Außergewöhnlichkeit	
selbst	seinen	Herzog.

Die 1000-jährigen Eiche von Nöbdenitz –
Ein außergewöhnliches Grab 

Die	1000-jährige	Eiche	von	Nöbdenitz	ist	nicht	nur	ein	be-
eindruckendes	Naturdenkmal,	sondern	der	einzige	bekann-
te	Baum	Deutschlands,	in	dem	sich	eine	Grabstätte	befindet.	
Seit	1824	birgt	sie	die	 letzte	Ruhestätte	des	Sachsen-Go-
tha-Altenburgischen	 Ministers	 Hans	 Wilhelm	 von	 Thüm-
mel.	Seit	mehr	als	hundert	Jahren	heißt	sie	 im	Volksmund	
„Die	Tausendjährige“.	Die	Schätzungen	über	das	Alter	des	
Baumes	reichen	von	600	bis	1200	Jahren.	Die	Nöbdenitzer	
Eiche	 ist	eine	Stieleiche	 (Quercus	 robur)	und	steht	 in	un-
mittelbarer	Nachbarschaft	zu	Pfarrhof	und	Kirche,	direkt	an	
der	Dorfstraße.	Sie	ist	etwa	vierzehn	Meter	hoch	und	besitzt,	
direkt	auf	Bodenhöhe	bemessen,	einen	Umfang	von	über	
zwölf	Metern.	Damit	zählt	 sie	zu	den	mächtigsten	Eichen	
Deutschlands.	Wegen	des	Befalls	durch	einen	Pilz	 ist	der	
Stamm	vollkommen	hohl.	Schon	bei	einem	Gewittersturm	
1819	verlor	sie	ihre	Hauptkrone.	Seither	bilden	zwei	untere	
Äste	eine	Nebenkrone.	In	den	vergangenen	Jahrzehnten	hat	
der	Baum	einen	Adventivstamm,	einen	Jungstamm,	gebil-
det.	Noch	immer	treibt	er	jedes	Jahr	neues	Laub	und	bringt	
viele	 Eicheln	 hervor.	 Schon	 Jahre	 vor	 seinem	 Tod	 kaufte	
Hans	Wilhelm	von	Thümmel	die	uralte	Eiche	von	Nöbdenitz	
als	zukünftige	Grabstätte.1824	wurde	er	tatsächlich	in	einer	
gemauerten	Gruft	in	den	Wurzeln	beigesetzt.	Zu	Lebzeiten	
ließ	Thümmel	bereits	erste	Eisenringe	anbringen,	um	den	
Baum	möglichst	lange	Zeit	zu	bewahren.	Seither	sind	wei-
tere	Stützsysteme	hinzugekommen.

Die Thümmel-Pop-Art-Comicfigur 
von Michael Fischer-Art 

Bunt	und	auffällig	–	so	führt	uns	
Hans	Wilhelm	von	Thümmel	2024	
durchs	Thümmel-Jahr.	
Gezeichnet	 wurde	 die	 Pop-Art-
Comicfigur	 vom	 international	
renommierten	 Künstler	 Michael	
Fischer-Art,	 den	 das	 Landrats-
amt	dafür	gewinnen	konnte,	mit	
der	Comic-Figur	ein	Logo	für	das	
„Thümmel-Jahr“	zu	kreieren.	
Michael	 Fischer,	 Künstlername	
Michael	 Fischer-Art,	 studierte	
von	1992	bis	1997	an	der	Hoch-
schule	für	Grafik	und	Buchkunst	
in	Leipzig.	 ►
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Der	 Künstler	 arbeitet	 mit	 sehr	 starken	 Farben	 auf	 groß-
en	Flächen,	verwendet	einfache	Strukturen,	zeichnet	teils	
comicartige	Figuren,	aber	auch	realistische	Portraits.	Sei-
ne	 Skulpturen	 formt	 er	 aus	 Eisen	 oder	 gestaltet	 sie	 aus	
Schrott.	Der	Künstler,	der	 in	Borna	 lebt	und	arbeitet,	 ist	
weltweit	unterwegs,	hat	international	weit	über	einhundert	
Gebäude	künstlerisch	gestaltet	und	sucht	stetig	neue	He-
rausforderungen.	
Michael	Fischer-Art	malte	die	Thümmel-Figur	mit	Faserstiften	
und	verzichtete	in	seiner	Darstellung	auf	den	typischen	Zy-
linder	als	Kopfbedeckung	in	der	damaligen	Zeit.	Soll	heißen:	
Thümmel	ist	in	der	Gegenwart	angekommen.

Veranstaltungen im „Thümmel-Jahr 2024“ 
Wanderausstellung 
„Thümmels Kartenwerk im Altenburgischen‟ (kostenfrei)	
Von	1786	bis	zur	Mitte	des	19.	 Jahrhunderts	erlebte	die	
Kartographie	einen	großen	Aufschwung.	Die	Entstehung	
der	topographischen	Karten	im	Altenburgischen	Landesteil	
des	Herzogtums	Sachsen-Gotha-Altenburg	ist	hauptsäch-
lich	der	Initiative	Hans	Wilhelm	von	Thümmels	zu	verdan-
ken.	1813	präsentierte	er	der	Öffentlichkeit	 sein	Karten-
werk.	Es	besteht	aus	21	Sektionsblättern,	zwei	statistischen	
Übersichtskarten	und	einer	Generalkarte.	Die	Ausstellung	
zeigt	das	historisch	wertvolle	Kartenwerk	(Reproduktionen)	
und	erzählt	dessen	Entstehung.	
9. April bis 21. Mai 2024 –	Landratsamt	Altenburg,	Lichthof	|		
Mo.	bis	Fr.	zu	den	Öffnungszeiten	der	Kreisverwaltung	
24. Mai bis 18. Juni 2024 – Sparkasse	Schmölln	|	Mo.	bis	Fr.	
zu	den	Öffnungszeiten	der	Sparkasse	
21. Juni bis 23. Juli 2024	–	Garbisdorf,	Quellenhof	|	Geöff-
net:	parallel	zu	Veranstaltungen	und	nach	Vereinbarung	
28. Juli bis 27. August – Schloss	Ponitz	|	Geöffnet:	Sonntag	
von	14:00	bis	17:00	Uhr	
30. August bis 15. Oktober 2024	–	Landratsamt	Altenburg,	
Lichthof	|	Mo	bis	Fr	zu	den	Öffnungszeiten	der	Kreisverwaltung	
Thümmel-Stadtrundgang in Altenburg 
Altenburg	profitierte	außerordentlich	vom	Wirken	des	Mi-
nisters.	Er	 liebte	die	Architektur	und	den	Gartenbau,	hin-
terließ	in	der	Stadt	seine	Spuren.	Geführter	Stadtrundgang	
mit	Kunst-	und	Kulturexperten	der	Altenburger	Museen.	
Termine	unter	www.altenburgerland.de.	

Auf Burg Posterstein 
28. Januar bis 1. Mai 2024 – Ausstellung 
„Der	Mann	unter	der	1000-jährigen	Eiche	–	Über	den	Um-
gang mit faszinierenden Baumdenkmalen‟ 
Die	Nöbdenitzer	Eiche	mit	dem	Grab	eines	Ministers	in	den	
Wurzeln	des	Baumes	ist	einzigartig.	Die	Sonderschau	„Der	
Mann	unter	der	1000-jährigen	Eiche	–	Über	den	Umgang	
mit faszinierenden Baumdenkmalen‟ stellt den Sachsen-
Gotha-Altenburgischen	Minister	Hans	Wilhelm	von	Thüm-
mel	und	sein	Grab	vor.	Außerdem	geht	es	um	die	Frage:	
Was	braucht	es,	damit	Bäume	heute	noch	so	alt	werden	
können?	Eine	Bildergalerie	erzählt	die	Geschichten	beein-
druckender	Eichen	aus	ganz	Europa.	
28. Januar 2024 –	Ausstellungseröffnung	|	15:00	Uhr,	Neue	
Scheune	Posterstein	

Mit	 Landrat	Uwe	Melzer,	 Schirmherr	des	 „Thümmel-Jahr	
2024‟, sowie mit allen Akteuren und Beteiligten. Live-Aus-
gabe	des	Museums-Podcasts	„LeseZEIT	auf	Burg	Poster-
stein‟. Historikerin Franziska Huberty liest aus den nach-
gelassenen	Aphorismen	des	Ministers	 von	Thümmel.	 Im	
Anschluss	Besichtigung	der	Ausstellung.	
Thümmel-Biografie:	Zur	Ausstellung	„Der	Mann	unter	der	
1000-jährigen	 Eiche	 –	 Über	 den	 Umgang	 mit	 faszinie-
renden Baumdenkmalen‟ erscheint eine Neuauflage der 
vergriffenen	Thümmel-Biografie	von	2016.	
3. bis 25. Februar 2024 – Winterferien-Programm	für	Kinder	|	
Unterwegs	 im	dunklen	Wald	–	was	machte	ein	 Jäger	 im	
Mittelalter?
Im	 Winterferien-Rätsel	 folgen	 Ferienkinder	 den	 Spuren	
eines	mittelalterlichen	 Jägers.	Dabei	erfahren	sie,	ob	die	
Wälder	damals	wirklich	so	finster	wie	 im	Märchen	waren	
und	wer	oder	was	dort	alles	lebte.	Aber	aufgepasst:	Nicht	
jeder	durfte	jagen.	Für	das	Winterferien-Rätsel	braucht	es	
keine	Voranmeldung.	
25. Februar 2024 –	 Podiumsgespräch	 |	 „Dürfen	 Bäume	
noch alt werden?‟ 15:00 Uhr, Neue Scheune Posterstein 
Experten	aus	der	Forstwirtschaft	und	Baumfreunde	spre-
chen	über	die	Bedingungen,	die	Bäume	brauchen,	um	alt	
werden	zu	können.	Dabei	stellt	sich	die	Frage:	Haben	Bäu-
me	heute	überhaupt	noch	die	Chance	dazu?	Um	Voran-
meldung	im	Museum	Burg	Posterstein	wird	gebeten.	Der	
Eintritt	ist	frei.	
17. März 2024	 –	 Lesung	 &	 Gespräch	 |	 „Können	 Bäume	
noch alt werden?‟ Mit Buchautor Frank Quilitzsch und 
Forstamtsleiter	Karsten	Schröder	|	15:00	Uhr,	Neue	Scheu-
ne	Posterstein	
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT	
Für sein Buch „Wilhelm, wie sieht der Wald wieder aus!‟ 
streifte	der	Erfurter	Autor	und	Journalist	Frank	Quilitzsch	
ein	Jahr	 lang	mit	Thüringer	Förstern	und	Baumforschern	
durch	die	Reviere.	Er	ging	mit	auf	die	Jagd	und	verbrachte	
Tage	und	Nächte	 im	Nationalpark	Hainich.	Dabei	 traf	er	
auf	die	unterschiedlichsten	Menschen,	denen	die	Bäume	
am	Herzen	liegen.	Klimaexperten,	Ranger	und	die	Umwelt-
ministerin	 –	was	 fordern	 sie	 im	Umgang	mit	der	Natur?	
Und	wie	geht	 es	den	Eichen	 in	unseren	Wäldern?	 Frank	
Quilitzsch	liest	aus	seinem	Buch,	das	im	Thüringer	Verlag	
Tasten	 &	 Typen	 erschienen	 ist,	 und	 kommt	 mit	 Karsten	
Schröder,	Leiter	des	für	unsere	Region	zuständigen	Forst-
amts	Weida,	ins	Gespräch.	Um	Voranmeldung	im	Museum	
Burg	Posterstein	wird	gebeten.	Der	Eintritt	ist	frei.	Weitere	
Informationen	und	(gegebenenfalls)	Voranmeldung	zu	den	
Veranstaltungen	 auf	 Burg	 Posterstein	 unter	 www.burg-	
posterstein.de.	
Ab in die Natur – Wanderungen	(kostenfrei)	
5. April 2024 –	Osterferienspaziergang	|	„Links	und	rechts	
der Talsperre Windischleuba‟ | Start: 10:00 Uhr, Talsperre 
Windischleuba	(Parkplatz	an	der	B7,	ehemals	Imbiß)	|	Ge-
führter	Spaziergang	mit	Thomas	Neidhardt	(untere	Natur-
schutzbehörde)	|	Dauer:	ca.	1,5	Stunden	
14. Juni 2024 –	 Heimaterlebniswanderung	 |	 07:45	 Uhr,	
Schulwanderung	 mit	 Thomas	 Neidhardt	 (untere	 Natur-
schutzbehörde)	 mit	 Ausführungen	 zur	 heimischen	 Flora	
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und	Fauna	|	Nur	für	Schülerinnen	und	Schüler	der	Regel-
schule	Nöbdenitz	
21. Juni 2024	–	Familienwanderung	 |	Von	der	Nöbdenit-
zer	 Eiche	 ins	 Sprottetal	 |	 Start:	 10:00	Uhr,	 Eiche	Nöbde-
nitz	|	Geführte	Wanderung	mit	Thomas	Neidhardt	(untere	
Naturschutzbehörde)	 inklusive	Wissenswertem	zur	1000-
jährigen	Eiche	und	zum	Thema	alte	Bäume	|	Dauer:	ca.	3	
Stunden	
9. August 2024	–	Familienwanderung	|	Reizvolles	Prehnaer	
Holz | Start: 14:00 Uhr, Eingang Prehnaer Holz ‒ Feldweg 
an	Verbindungsstraße	zwischen	Hartha	und	Wildenbörten	
Geführte	Wanderung	mit	Thomas	Neidhardt	(untere	Natur-
schutzbehörde)	inklusive	Wissenswertem	zum	Thema	alte	
Bäume	|	Dauer:	ca.	3	Stunden	|	Pflanzaktionen	(kostenfrei)	|	
Für	Kinder,	Jugendliche,	Familien,	Kindergärten,	Schulen	
28. März 2024	–	Osterpflanzaktion	
19. September 2024	 –	Herbstpflanzaktion	 |	 Interessierte	
melden	sich	bitte	bei	der	unteren	Naturschutzbehörde	des	
Landkreises.	Pflanzmaterial	und	Werkzeug	werden	gestellt.	
Witterungsangepasste	 Kleidung	 und	 festes	 Schuhwerk	
sind	erforderlich.	Wer	möchte	kann	seinen	eigenen	Spaten	
mitbringen.	Über	Ort	und	Uhrzeit	der	Pflanzaktionen	wird	
rechtzeitig	informiert.	
Fachpublikation –	Akteure	und	Unterstützer	des	Thümmel-
Jahres	arbeiten	an	einer	Fachpublikation	unter	besonderer	
Berücksichtigung	alter	Bäume	im	Altenburger	Land.	
Malen mit Michael Fischer-Art – Termine	auf	Anfrage	|	Für	
Schulklassen	im	Landkreis	Altenburger	Land	|	Kontakt:	Michael	
Fischer	,	Tel.:	0172	3426684	|	E-Mail:	atelier@fischer-art.de	
Im Auftrag Jana Fuchs, Öffentlichkeitsarbeit

Freiwillige Feuerwehr Stadt Schmölln
– Feuerwehrreport Januar 2024 –

Neues	Jahr,	viele	Einsätze.	So	ungefähr	könnte	man	den	Ja-
nuar	zusammenfassen.	Bei	Redaktionsschluss	standen	be-
reits	30	Einsätze	auf	dem	Zähler	–	durchschnittlich	als	mehr	
als	einer	pro	Tag.	
Den	Anfang	bildeten	zwei	brennende	Müllhaufen	mit	Feuer-
werks-Batterien	in	der	Silvesternacht	im	Bereich	Finkenweg.	
Mittels	Schnellangriff	konnten	die	Kleinbrände	schnell	be-
kämpft	werden.	Während	man	um	kurz	vor	Mitternacht	am	
3.	des	Monats	gerade	mit	dem	Abprüfen	eines	Gasgeruchs	
in	einem	Wohnhaus	 fertig	war,	ereilte	ein	weiterer	Alarm	
die	Hauptwache:	eingelaufene	Brandmeldeanlage.	Schnell	
konnte	hier	Entwarnung	gegeben	werden,	ein	technischer	
Defekt	hatte	die	Anlage	ausgelöst.	Rund	drei	Stunden	später	
das	gleiche	Spiel	noch	einmal,	auch	hier	kein	Eingreifen	für	
die	Feuerwehr	notwendig.	Am	Vormittag	des	gleichen	Tages	
sowie	am	Abend	des	Folgetages	war	die	Hilfe	der	Feuerwehr	
jeweils	bei	einer	Tragehilfe	 für	den	Rettungsdienst	gefor-
dert.	Einsatzhäufung	dann	erneut	am	Freitag:	Nach	dem	bei	
einer	eingelaufenen	Brandmeldeanlage	in	der	Nacht	keine	
Feststellung	gemacht	werden	konnte,	bestätigte	sich	eine	
unbekannte	Rauchentwicklung	am	frühen	Vormittag	hinge-
gen.	Auf	dem	Gelände	eines	Entsorgungsbetriebes	hatten	

sich	 Grünschnittabfälle	 entzündet.	 Neben	 dem	 Löschzug	
der	Hauptwache	war	auch	die	Ortsteilwehr	Nitzschka	vor	
Ort.	Der	Betreiber	übernahm	im	weiteren	Verlauf	die	Ein-
satzstelle	mit	Spezialgerät,	sodass	die	Einsatzkräfte	heraus-
gelöst	werden	konnten.	Am	Mittag	waren	die	Kameraden	
aus	Altkirchen	bei	einer	Nottüröffnung	im	Einsatz.	In	Hartha	
überschlug	 sich	 am	 darauffolgenden	 Mittwochmittag	 ein	
PKW.	Die	Feuerwehr	Lumpzig	sicherte	die	Einsatzstelle	ab,	
der	Fahrer	konnte	sich	glücklicherweise	selbst	befreien	und	
trug	nur	leichte	Verletzungen	davon.	Weiterer	Verkehrsun-
fall	dann	am	Folgetag	auf	der	L1361	am	Abzweig	Thonhau-
sen.	Hierbei	kollidierten	drei	PKW,	zwei	Personen	wurden	
verletzt.	 Neben	 der	 zuständigen	 Feuerwehr	 Thonhausen	
kam	der	Schmöllner	Rüstzug	(Einsatzleitwagen,	Löschgrup-
penfahrzeug	und	Rüstwagen)	zum	Einsatz.	Außer	der	Absi-
cherung	der	Einsatzstelle	gab	es	keinen	Handlungsbedarf	
für	die	Kräfte	aus	der	Knopfstadt.	Die	Thonhausner	Kräfte	
banden	ausgelaufene	Flüssigkeiten	und	übernahmen	im	An-
schluss	die	Einsatzstelle.	Kurz	vor	Mitternacht	ein	erneuter	
Einlauf	einer	automatischen	Brandmeldeanlage.	Auch	hier	
wieder	kein	Eingreifen	der	Feuerwehr	nötig.	

Bei	einem	Verkehrsunfall	auf	der	L1361	sichern	die	Kameraden	ein	
verunfalltes	Fahrzeug

Am	folgenden	Freitag	war	die	Unterstützung	des	Rettungs-
dienstes	zweimal	notwendig.	Gegen	Mittag	bei	einem	Ket-
tensägenunfall	 in	 Burkersdorf	 und	 später	 dann	 bei	 einer	
Reanimation	in	der	Lorentzstraße.	Die	Kameraden	sind	für	
eine	umfangreiche	Erstversorgung	ausgebildet	und	können	
dadurch	 sowohl	 die	 Eintreffzeiten	 des	 Rettungsdienstes	
überbrücken	als	auch	unterstützend	tätig	werden.
In	der	folgenden	Woche	ging	es	dann	eher	ruhig	zu.	Zwei	
Nottüröffnungen	 in	 Schmölln	 und	 Illsitz	 sowie	 ein	 festge-
fahrener	LKW	am	Wasserturm	waren	die	Einsätze.	Am	Sonn-
tag	wurde	erneut	die	Manpower	der	Floriansjünger	benötigt:	
Tragehilfe	 für	den	Rettungsdienst	 erst	 in	 Trebula,	 dann	 in	
Schmölln.	Zusätzlich	wurde	in	Schmölln	die	Landung	eines	
Rettungshubschraubers	abgesichert.	Die	neue	Woche	star-
tete	am	Montag	mit	einer	eingelaufenen	Brandmeldeanlage.	
Grund	dafür	ein	technischer	Defekt	an	einer	Maschine.	Drei	
Einsätze	am	23.	des	Monats:	In	der	Nacht	galt	es	einen	Baum	
auf	der	Straße	am	Kellerberg	zu	beseitigen,	am	Mittag	An-
forderung	der	Drehleiter	nach	Zagwitz	zur	Personenrettung,	
am	Abend	Tragehilfe	in	der	Brandstraße.	Umgestürzte	Bäume	
galt	es	am	Freitagabend	im	Bereich	Bohra	zu	beräumen.	
Anfang	Januar	konnten	sich	die	Kameraden	der	Schmöll-
ner	Hauptwache	über	eine	neue	Einsatzbekleidung	freuen.	
Rund	50	Garnituren,	bestehend	aus	Jacke	und	Hose	wur-
den	geliefert.	 ►
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Als	 weitere	 Neuerung	 findet	 sich	 ein	 spezielles	 Rettungs-
schlaufensystem,	 mit	 dem	 Kameraden	 im	 Notfall	 schnell	
gerettet	 werden	 können.	 Rund	 70.000	 Euro	 hat	 die	 Stadt	
Schmölln	in	die	Beschaffung	investiert.	Nötig	wurde	die	Er-
satzbeschaffung	aufgrund	der	hohen	Einsatzfrequentierung	
und	darausfolgender	starker	Belastung,	welche	der	alten	Ge-
neration	aus	2012	mittlerweile	deutlich	zusetzte.	Eine	maxi-
male	Sicherheitswirkung	war	dadurch	nicht	mehr	garantiert.
Am	letzten	Januar-Samstag	nahmen	die	Jugendfeuerwehren	
aus	Schmölln	und	Altkirchen	beim	traditionellen	Gelände-
spiel	in	Gera	teil.	Bei	bestem	Wetter	absolvierte	man	eine	10	
km	lange	Strecke	um	und	durch	Gera.	

Die	neue	Schutzbekleidung	der	Schmöllner	Hauptwache

konnten	sich	über	sehr	gute	dritte	Plätze	freuen.

Einsatzstatistik Januar 2024
Allg.	Technische	Hilfe		..................................................................................... 	8
Nottüröffnung		..................................................................................................... 	3
Tragehilfe/Unterstützung	RD		................................................................... 	9
Eingelaufene	BMA		............................................................................................ 	5
Verkehrsunfall		...................................................................................................... 	2
Brand	klein		............................................................................................................. 	3
Jonas Ehrentraut, Freiwillige Feuerwehr Stadt Schmölln
(Fotos:	Steve	Nitzsche,	Jonas	Ehrentraut)

An	der	Station	Karte	und	Kompass	müssen	unter	anderem		
Entfernungen	berechnet	werden

Bereits	im	letzten	Jahr	hatte	die	Firma	BTL	Brandschutztech-
nik	Leipzig	die	Ausschreibung	für	sich	entscheiden	können.	
Die	Wahl	fiel	auf	die	Firma	Texport	aus	Österreich,	welche	
bereits	die	letzte	Generation	Schutzkleidung	der	Schmöllner	
Wehr	lieferte.	Aus	den	guten	Erfahrungen	heraus	entschied	
man	sich	guten	Gewissens	erneut	für	den	österreichischen	
Ausstatter.	Dieser	lieferte	das	Model	Fire	Survivor	Bear	mit	
dem	hauseigenen	Oberstoff	IB-TEX®.	Dieser	ist	im	Bereich	
der	Jacke	zweifarbig	(anthrazit	und	gold)	ausgeführt	–	ähn-
lich	dem	alten	Model.	Das	Gewebe	verbindet	extrem	hohe	
mechanische	Werte	mit	einzigartiger	Ästhetik.	Der	Grund	
dafür	liegt	in	der	innovativen	Konstruktion:	Statt	durch	Para-
Aramid	wird	die	Festigkeit	des	Gewebes	durch	die	Einarbei-
tung	von	aromatischem	Polyester	erreicht.	Zusätzlich	bietet	
die	neue	Generation	eine	Vielzahl	an	zusätzlichen	Taschen,	
welche	individuell	genutzt	werden	können,	etwa	für	Knick-
kopflampen,	Funkgeräte,	Bandschlingen	oder	sonstige	Aus-
rüstungsgegenstände.

Regelschule Nöbdenitz
„Fröhliche Weihnacht überall“

Die	Wochen	 vor	den	Weihnachts-	 Feiertagen	gestalteten	
sich	an	der	Regelschule	Nöbdenitz	abwechslungsreich	und	
aufregend.	Verschiedene	Projekte	der	Schulsozialarbeiterin	
in	 den	 einzelnen	 Klassen,	 eine	 Musikexkursion	 der	 Fünft-
klässler	nach	Greiz	im	Rahmen	des	Programmes	„Kids	meet	
Classic“,	die	„Schnippeldisco“	der	7.	Klasse,	eine	Klassenfahrt	
nach	Berlin	 für	die	8.	Klasse	veränderten	den	Stundenplan	
auf	vielfältige	Art	und	Weise.	Zum	Weihnachtsprogramm	mit	
Liedern,	Geschichten	und	Gedichten	luden	die	Wichtel	der	5.	
Klasse	in	die	Kultur-	und	Bildungswerkstatt	an	der	Nöbdenit-
zer	Eiche	ein.	Eltern,	Großeltern,	Senioren	der	Kirchgemeinde	
sowie	Kinder	der	„Nemzer	Rasselbande“	waren	zu	Gast.	Die	
Schülerinnen	und	Schüler	hatten	 ihr	Programm	gut	einge-
übt	und	freuten	sich	über	den	Applaus.Die	vier	letzten	Un-
terrichtstage	des	Jahres	standen	ganz	im	Zeichen	des	Lesens.	
In	allen	Fächern	konnte	vorgelesen	und	Bücher	vorgestellt	
werden.	Lehrer	und	Schüler	stellten	Interessantes,	Bekanntes	
und	Neues	aus	der	Bücherwelt	vor.	Einige	Schüler	nutzten	
den	Mittwoch	als	Vorlesetag,	z.	B.	an	der	Grundschule	Groß-
stechau.	Am	Donnerstag	wurden	in	einem	kleinen	Lesefest	
die	besten	Vorleser	der	Klassen	5	bis	7	gekürt.	Dann	starteten	
wir	in	die	wohlverdienten	Weihnachtsferien.

„Tag der offenen Tür“
Zum	„Tag	der	offenen	Tür“	am Donnerstag, dem 29. Febru-
ar 2024,	freuen	wir	uns	in	der	Zeit	von 14:00 bis 17:00 Uhr 
auf	neugierige	Gäste,	die	einen	Einblick	 in	unseren	Schul-
alltag	gewinnen	möchten.	Dazu	laden	wir	bereits	jetzt	ganz	
herzlich	ein.
Schüler und Lehrer der Staatlichen Regelschule Nöbdenitz 

Grundschule Altkirchen
Schnuppertag

Hallo	liebe	Schulanfänger	
der	Grundschule	Altkirchen,	wir	laden	euch,	gemeinsam	mit	
euren	Eltern,	ganz	herzlich	zu	unserem	Schnuppertag	am 
Samstag, dem 2. März 2024, um 09:30 Uhr in unsere Schule	
ein.	Wir	erleben	an	diesem	Tag	gemeinsam	viele	Abenteuer	
mit	der	kleinen	Hexe	Mirola.	Eure	Eltern	erhalten	von	eurer	
zukünftigen	Klassenlehrerin	alle	wichtigen	Informationen	für	
einen	gelungenen	Schulstart.	Wir	freuen	uns	auf	euch.
Team der GS Altkirchen 

An	zehn	Stationen	waren	Wissen	und	Können	gefragt.	Unter	
anderem	waren	das	Saugschläuche	kuppeln,	Reanimation,	
Karte	und	Kompass	oder	Zielwerfen.	Alle	drei	Mannschaften	
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Kita „Am Finkenweg“
Budenzauber „Am Finkenweg“

(Artikel	erscheint	auf	Grund	technischer	Fehler	erst	jetzt)

Am	1.	Dezember	2023	fand	in	der	Kita	„Am	Finkenweg“	unter	
dem	Titel	„Budenzauber	am	Finkenweg“	ein	Adventsmarkt	mit	
vielen	tollen	Attraktionen	statt.	Organisiert	von	den	Erzieher-
innen	der	Kita	mit	tatkräftiger	Unterstützung	der	Eltern	und	
dem	Hausmeister	wurden	mit	viel	Liebe	die	verschiedenen	
Buden	mit	selbstgemachten	Leckereien	wie	Soßen,	Plätzchen	
oder	Marmeladen,	Selbstgebasteltem	wie	Weihnachtsdeko,	
Zuckerwatte	und	Popcorn,	einer	großen	Tombola,	Überra-
schungs-Wichtelgeschenken	und	natürlich	allem	Nötigem	für	
das	leibliche	Wohl	aufgebaut,	dekoriert	und	beleuchtet.	

Zur	Einstimmung	und	Eröffnung	des	„Budenzaubers“	boten	
alle	Kinder,	von	der	Krippe	bis	zur	Vorschulgruppe,	mit	ihren	
Erzieherinnen	für	die	zahlreichen	Gäste	ein	kleines	musika-
lisches	Programm.	Auch	der	Weihnachtsmann	war	extra	vor-
beigekommen,	 um	 zum	 gemütlichen	 Beisammensein	 und	
Bewundern	der	Buden	einzuladen.	Natürlich	hatte	er	auch	
Süßigkeiten	für	die	über	100	Kinder	der	Kita	dabei	und	da-
durch	zu	Beginn	des	Marktes	ganz	schön	schwer	zu	tragen.		
Während	die	Eltern	sich	mit	bereits	fertig	verpackten	Weih-
nachtsgeschenken	 und	 –dekoartikeln	 eindecken	 konnten,	
hatten	 die	 Kinder	 besonders	 viel	 Freude	 auf	 dem	 tollen	
Kettenkarrusell,	beim	Loseziehen	oder	dem	Aussuchen	der	
Überraschungs-Wichtelgeschenke.	Um	sich	bei	den	eisigen	
Temperaturen	zwischendurch	mal	Aufzuwärmen,	gab	es	im	
Innenbereich	 die	 Möglichkeit	 zum	 Basteln,	 Herstellen	 von	
Buttons,	Dosenwerfen	und	das	Glücksrad	herauszufordern.	
Als	besonderes	Highlight	für	Groß	und	Klein	boten	„Ignis	Dra-
conis“	allen	Zuschauern,	die	bei	Minusgraden	durchgehalten	
hatten,	eine	atemberaubende	Feuershow	und	erwärmten	mit	
lodernden	Flammen	zu	passender	Musik	die	Herzen.	
Als	krönenden	Abschluss	lud	die	Spielleute-Union	„Frisch	
voran“	e.	V.	SG	Schmölln/Gößnitz	musikalisch	zum	Lampi-
onumzug	ein,	bei	dem	die	Kinder	 ihre	zumeist	selbstge-
bastelten	Lampions	testen	konnten.	Trotz	 fast	erfrorener	
Finger	ließen	es	sich	die	Spielleute	nicht	nehmen,	noch	ein	
Abschlusskonzert	 im	Außengelände	der	Kita	 für	die	ver-
bliebenen	Gäste	und	fleißigen	Helfer	zu	spielen	und	so	für	
den	Abbau	des	Adventsmarktes	die	Kräfte	noch	einmal	zu	
mobilisieren.	

Rückblickend	 auf	 ein	 gelungenes	 Fest	 danken	 wir	 von	
Herzen	 allen	 Teilnehmer*innen,	 Helfer*innen	 vor	 Ort,	
Unterstützer*innen	 im	 Vorfeld	 und	 Sponsoren,	 die	 dies	
überhaupt	erst	möglich	gemacht	haben.	Zu	erwähnen	sind	
hier	insbesondere	die	Wohnungsverwaltung	Schmölln,	die	
Firma	Max	Bögl,	Herr	Markus	Müller	sowie	unser	Hausmei-
ster	und	die	beiden	Küchenfrauen.	
Ein	ganz	besonderer	Dank	gilt	den	Eltern	und	dem	Eltern-
rat,	 die	 unter	 anderem	 Wichtelgeschenke,	 Selbstgeba-
steltes	und	-gebackenes,	Bücher	 für	den	vorherigen	Bü-
cherbasar	 und	 Technik	 zur	 Verfügung	 gestellt,	 Spenden	
organisiert	oder	einfach	mit	angepackt	haben!	
Das Team der Kita „Am Finkenweg“	 (Fotos:	Kita)

Kita „Rosengarten“
Einladung zum Themen-Elternabend

Am 14. März 2024, um 18:30 Uhr	 findet	 in	der	Kita	 „Ro-
sengarten“	ein	Themen-Elternabend	zu	„Verhaltensauffäl-
ligkeiten	bei	Kindern“	statt.	Eine	Kinder-und	Jugendlichen-
psychotherapeutin	wird	fachliches	Input	geben	zur	sozialen	
Entwicklung	 im	 Kindesalter,	 zu	 möglichen	 Ursachen	 von	
Verhaltensauffälligkeiten	und	den	Umgang	damit.
Fragen werden unter anderem sein:
•	 Wann	spricht	man	von	einer	„Verhaltensauffälligkeit“?
•	 Was	lasse	ich	als	Erwachsener	beim	Spiel	unter	Kindern	

zu	und	wann	und	wie	sollte	ich	eingreifen,	weil	Grenzen	
verletzt	werden?

•	 Was	kann	ich	tun,	wenn	Kinder	körperlich	gewaltsam	auf-
einander	losgehen?

•	 Woran	erkenne	ich	psychische	Gewalt	unter	Kindern?
•	 Wie	verhalte	 ich	mich,	wenn	unerwünschte	Verhaltens-

weisen	(beispielsweise	Aggression	oder	Fäkalsprache)	zu	
Hause	beobachtet	werden?

•	 Wie	stärke	ich	mein	Kind	im	Umgang	mit	verhaltensauf-
fälligen	Kindern?

Die	Einladung	richtet	sich	an	die	Eltern	der	Kita	„Rosengar-
ten“	und	darüber	hinaus	sind	alle	 interessierten	Eltern	aus	
den	anderen	Kitas	unter	Trägerschaft	der	Stadt	Schmölln	
recht	herzlich	eingeladen.
Sörgel, Kitaleitung Kita „Rosengarten“
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Veranstaltungskalender �0��
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
jeden	1.	und		
3.	Montag	
im	Monat

16:00	Uhr Alkoholfrei	leben Kommunikationsraum,	
Brückenplatz	30,
Schmölln

Selbsthilfegruppe		
„Alkoholfrei	leben“
Schmölln	für	Suchtkranke	und	
Suchtgefährdete

jeden	1.	Frei-
tag	im	Monat

14:00	–	16:00	Uhr Seniorenbeirat,	versch.		
Themen	und	Aktivitäten

Wohnparkanlage	
Brückenplatz

Seniorenbeirat	Stadt	Schmölln

Februar

12.02.2024 14:15	Uhr Tanz	dich	fit	–	Tanznachmit-
tag	für	60	bis	105-jährige

Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

14.02.2024 19:00	Uhr Auftakt	Fastengespräche	und	
Eröffnung	der	Ausstellung	
„Ökumenischer	Kreuzweg	der	
Jugend“	DEIN	POV.

Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

15.02.2024 18:00	Uhr Brandspuren.	Das	vereinte	
Deutschland	und	die	rechte	
Gewalt	der	frühen	1990er-
Jahre

Sparkassensaal Stadtverwaltung	Schmölln

18:30	Uhr Vortrag	über	Aufenthalt	in	
der	Welt	der	Berge

Sportlerheim	Nöbde-
nitz

Ortsverschönerungsverein	
Nöbdenitz

19.02.2024 14:00	Uhr Handarbeitskreis Pfarrscheune Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

20.02.2024 19:00	Uhr Nöbdenitzer	
Fastengespräche

Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

22.02.2024 19:00	Uhr Vernissage	„Gewachsen,	
gelernt,	gemalt“	von	Luisa	
Kretzschmar

Galerie	Rathaus	
Schmölln

Stadtverwaltung	Schmölln

26.02.	–	
04.04.2024

Öffnungszeiten	
des	Ratahauses

Ausstellung	„Gewachsen,	
gelernt,	gemalt“	von	Luisa	
Kretzschmar

Galerie	Rathaus	
Schmölln

Stadtverwaltung	Schmölln

26.02.2024 14:15	Uhr Tanz	dich	fit	–	Tanznachmit-
tag	für	60	bis	105-jährige

Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

27.02.2024 19:00	Uhr Nöbdenitzer	
Fastengespräche

Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

29.02.2024 14:00	–	17:00	Uhr Tag	der	offenen	Tür Regelschule	
Nöbdenitz

Regelschule	Nöbdenitz

März

02.03.2024 09:30	Uhr Schnuppertag	Grundschule	
Altkirchen

Grundschule	
Altkirchen

Grundschule	Altkirchen

05.03.2024 19:00	Uhr Nöbdenitzer	
Fastengespräche

Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

04.03.2024 14:00	Uhr Handarbeitskreis Pfarrscheune Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

07.03.2024 17:00	Uhr Kulturstammtisch TheBASE,	
Finkenweg	11

Stadtverwaltung	Schmölln

07.03.2024 19:00	Uhr „Die	Geschichte	des	Schul-
wesens	in	Schmölln	und	die	
diesbezüglichen	Verdienste	
des	damaligen	Rektors	Ru-
dolf	Seyfarth“

Reussischer	Hof Heimat-	und	Verschönerungs-
verein	Schmölln

Veranstaltungen | Vereinsnachrichten
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08.03.2024 18:30	Uhr Buchlesung	„Dorothea	von	
Kurland	und	die	Ihren“	von	
Dorit	Bieber

Bürger-	und	Vereins-
haus	Wildenbörten

Dorfkümmerin

10.03.2024 10:00	–	16:00	Uhr Ostereiausstellung	und	Or-
chideenschau

Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

11.03.2024 14:15	Uhr Tanz	dich	fit	–	Tanznachmit-
tag	für	60	bis	105-jährige

Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

12.03.2024 09:00	–	11:00	Uhr Frauenfrühstück Begegnungsstätte,
Am	Kiesberg	13

Begegnungsstätte	am	Kies-
berg	13,	Caritas

12.03.2024 19:00	Uhr Nöbdenitzer	
Fastengespräche

Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

12.03.2024 19:30	Uhr Facebook-Sprechstunde	des	
Bürgermeisters

online,	Facebook Stadtverwaltung	Schmölln

14.03.2024 14:00	Uhr Seniorennachmittag Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

14.03.2024 18:30	Uhr Themen-Elternabend	
„Verhaltensauffälligkeiten	bei	
Kindern“

Kita	„Rosengarten“ Kita	„Rosengarten“

18.03.2024 14:00	Uhr Handarbeitskreis Pfarrscheune Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

25.03.2024 14:15	Uhr Tanz	dich	fit	–	Tanznachmit-
tag	für	60	bis	105-jährige

Kultur-	und	Bildungs-
werkstatt	Nöbdenitz

Kultur-	und	Bildungswerkstatt	
Nöbdenitz

25.03.2024 17:00	Uhr Basteln	der	Ostergirlande	für	
den	Markt

Ratskeller IG	Stadtmarketing

27.03.2024 09:30	Uhr Schmücken	der	Ostergirlande	
durch	Kitas

Brunnen,	Markt IG	Stadtmarketing

SHG-Parkinson Schmölln und Umgebung
Erstes Treffen von Betroffen – Für Betroffenen

Im	 November	 2023	 wurde	 die	 „Parkinson-
Selbsthilfegruppe	 Schmölln	 und	 Umgebung“	
gegründet.	In	der	Tagespresse	wurde	davon	be-
richtet.	Die	Initiatoren	der	Gruppe	entwickelten	
einen	Informations-Flyer.	Er	wurde	in	Schmölln	
und	Umgebung	verteilt	und	enthielt	neben	den	

Inhalten	und	Zielen	der	SHG	auch	eine	Einladung	zu	einem	
ersten	Informationstreffen.
Diese	Veranstaltung	fand	am	22.	Januar	2024	im	Kommu-
nikationsraum	 der	 Wohnungsverwaltung	 Schmölln,	 Brü-
ckenplatz	30	statt.	Tatsächlich	sind	neben	den	Organisa-
toren	etliche	Betroffene	und	Interessierte	der	Einladung	zu	
diesem	ersten	Treffen	gefolgt.	Auch	die	 für	den	Bereich	
Schmölln	verantwortliche	Mitarbeiterin	des	AGATHE-Pro-
gramms	–	Älter	werden	in	der	Gemeinschaft	–	Frau	Schwa-
be,	nahm	teil	und	erklärte	ihre	Bereitschaft	zur	Unterstüt-
zung	der	Gruppe.
Es	gab	eine	Kennenlernrunde,	die	Vorstellung	von	Ideen	zur	
inhaltlichen	 Gestaltung	 der	 Treffen	 und	 einen	 Austausch	
über	die	Erwartungen	an	diese	Selbsthilfegruppe.
Neben	Gesprächsrunden	im	geschützten	Rahmen	der	SHG	
soll	es	Vorträge	von	Fachärzten,	Physiotherapeuten,	Apo-
thekern	geben.	Gemeinsame	Besuche	kultureller	Veranstal-
tungen	sollen	das	Angebot	bereichern.	
Auch	die	Bewegung	wird	eine	große	Rolle	 spielen.	 Einen	

ersten	Eindruck	wie	das	gehen	kann,	wurde	bereits	zu	die-
sem	Treffen	präsentiert	und	mit	viel	Freude	angenommen	
–	das	Tanzen	 im	Sitzen,	angeleitet	durch	eine	zertifizierte	
Tanzleiterin	des	Bundesverbandes	Seniorentanz	e.	V.	Tan-
zen	ermöglicht	Menschen	mit	Parkinson	eine	ganz	neue	Art	
der	Bewegungserfahrung.	So	regt	Musik	zum	Aktivsein,	zur	
Kreativität	und	zur	Geselligkeit	an.
Der	nächste	Termin	steht	bereits	fest.	Es	ist	der	26. Februar 
2024, um 10:00 Uhr, am gleichen Ort am Brückenplatz.	Wir	
wollen	uns	wieder	 im	Gespräch	austauschen.	Es	gibt	eine	
neue	Ausgabe	von	„Tanzen	im	Sitzen“	und	zusätzlich	Ent-
spannungs-	und	Atemübungen.
In	 der	 Parkinson-Selbsthilfegruppe	 möchten	 sich	 die	 Be-
troffenen	und	ihre	Angehörigen	gegenseitig	helfen,	wieder	
Mut	 fassen,	 Unterstützung	 und	 Verständnis	 bekommen,	
Freundschaften	 finden,	 aus	 der	 Isolation	 herauskommen,	
sich	zuhören	und	verstehen,	diskutieren	und	Erfahrungen	
austauschen,	Hinweise	geben	und	auf	Probleme	des	Alltags	
rund	um	die	Krankheit	aufmerksam	machen.
Sollten	diese	Zeilen	ebenfalls	Betroffene	neugierig	auf	diese	
Art	des	Austauschs	gemacht	haben,	dann	sind	sie	herzlich	
willkommen.	Unsere	Ansprechpartnerin	ist	Frau	Ute	Lukasch	
und	sie	ist	wie	folgt	erreichbar:	Ute	Lukasch,	ulukasch666@
gmail.com,	Tel.	0162	9854604
Dr. Silvia Marsch, aus dem Organisationsteam der SHG
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Der WEISSE RING
Das	ist	die	einzige	bundesweit	tätige	
Organisation	der	Opferhilfe.	Die	eh-
renamtlichen	 Mitarbeiterinnen	 und	
Mitarbeiter	 helfen	 Menschen,	 die	 von	 Straftaten	 bedroht	
sind.	Die	Hilfe	 ist	kostenlos	und	wird	 jedermann	gewährt:	
den	Opfern,	ihren	Angehörigen,	ihnen	nahe	stehenden	Per-
sonen,	Nothelfern	sowie	Tatzeugen.	Es	werden	Menschen	
unterstützt,	die	in	Deutschland	leben,	auch	wenn	sie	im	Aus-
land	Kriminalitätsopfer	werden.
Wir	zeigen	verschiedene	Möglichkeiten	der	Hilfe	auf,	beglei-
ten	und	lotsen	die	Betroffenen	bei	der	Problembewältigung.	
Zugleich	 helfen	 wir	 bei	 materieller	 Not	 und	 ermöglichen	
einen	 leichteren	Zugang	zu	anderen	Helfern,	Spezialisten	
usw.
In	der	Außenstelle	des	Vereins	im	Altenburger	Land	sind	nur	
zwei	ehrenamtliche	Akteure	tätig.	Diese	Mitstreiter	haben	
pro	Jahr	mehr	als	20	Erstberatungen.	In	der	Mehrzahl	dieser	
Fälle	begleiten	sie	die	Opfer	so	lange	die	Hilfe	benötigen.		
Hinzu	kommen	auch	präventive	Aktivitäten,	wie	die	Mitar-
beit	im	Netzwerk	Häusliche	Gewalt,	Informationsveranstal-
tungen,	Infostände,	Pressearbeit.
Die	 beiden	 ehrenamtlichen	 Helfer	 stoßen	 an	 ihre	 Bela-
stungsgrenzen.	Deshalb	müssen	weitere	Mitstreiter	gewon-
nen	werden,	um	allen	Opfern	helfen	zu	können,	die	oftmals	
traumatisiert	und	hilflos	sind	sowie	die	anderen	Aufgaben	
bewältigen	zu	können.
Interessenten	für	eine	Mitgliedschaft	oder	Mitarbeit	sowie	
Hilfesuchende	 können	 sich	 wie	 folgt	 mit	 dem	 WEISSEN	
Ring	in	Verbindung	setzen:	Mobil	0151	55164839	|	E-Mail:	
altenburger-land@mail.weisser-ring.de	|	www.altenburger-
land-thueringen.weisser-ring.de

Begegnungsstätte „Am Kiesberg 1�“ 
Ein	gemeinsames	Projekt	von	Caritas/Diakonie/
Stadt	Schmölln	und	Wohnungsverwaltung
Begegnungscafé:	dienstags,14:00	–	16:00	Uhr

Frauenfrühstück: Dienstag,	12.03.2024
09:00	–	11:00	Uhr	|	Gutes	für	Leib	und	Seele	

Beratung mit Terminvereinbarung:
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE)
Bärbel	Wächtler,	Diplom-Sozialarbeiterin	|	Tel.	03447	3789983,	
0173	8967273	|	b.	waechtler@caritas-ostthueringen.de
Dr.	 Abdulkader	 Haj	 Ahmad	 |	 Tel.	 03447	 3789983,	 0162	
2388551	|	a.hajahmad@caritas-ostthueringen.de
Soziale Beratung und Betreuung anerkannter Flüchtlinge
Kosai	Abd	Alrahman	(Sprach-	und	Kulturmittler)	|	Mittwoch	
14:00	–	15:30	Uhr,	nach	Vereinbarung	|	Tel.	03447	3789983,	
0172	7210539	|	a.kosai@caritas-ostthueringen.de
Sprach- und Kulturmittler
(deutsch,	englisch,	 russisch,	ukrainisch,	aserbaidschanisch,	
türkisch)	|	Tel.	03447	3789983
Allgemeine Soziale Beratung
Claudia	Kirtzel	|	Terminvereinbarung	unter	Tel.	0365	20519361	
oder	c.kirtzel@caritas-ostthueringen.de

Heimat- und Verschönerungsverein 
Schmölln

Die Geschichte des Schulwesens in Schmölln
Am Donnerstag, dem 7. März 2024, um 19:00 Uhr, im Reu-
ssischen Hof.	 Thema:	Die	Geschichte	des	Schulwesens	 in	
Schmölln	und	die	diesbezüglichen	Verdienste	des	dama-
ligen	Rektors	Rudolf	Seyfarth	|	Referent:	Bernd	Schneider
Heimat- und Verschönerungsverein Schmölln

SV Schmölln 1�1� e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Sehr	geehrte	Sportfreundinnen,	Sehr	geehrte	Sportfreunde,
der	Vorstand	des	SV	Schmölln	1913	e.	V.	 lädt	euch	 recht	
herzlich	zur	Jahreshauptversammlung	2024	ein.	Diese	findet	
am Freitag, 22. März 2024, 18:30 Uhr, im Kompetenzsaal 
der Sparkasse	(Amtsplatz	3,	04626	Schmölln)	statt.
Tagesordnung:

1.	 Eröffnung	und	Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Verlesen	der	Tagesordnungspunkte
4.	 Bericht	des	geschäftsführenden	Vorstandes
5.	 Bericht	des	Schatzmeisters
6.	 Bericht	des	Kassenprüfers
7.	 Pause
8.	 Auszeichnungen	und	Ehrungen
9.	 Aussprache	über	die	Berichte/
	 weitere	Wortmeldungen/Diskussion

10.	 Entlastung	des	Vorstandes
11.	 Abstimmung	über	Änderung	der	Beitragsordnung
12.	 Beschlussfassung	über	vorliegende	Anträge
13.	 Schlusswort	des	Vorsitzenden
Wir	freuen	uns	auf	Eure	Teilnahme	und	verbleiben	mit	sport-
lichen	Grüßen
Der Vorstand, SV Schmölln 1913 e. V.

Vereinspräsentation  
auf der Schmöllner Homepage

Liebe	Vereine	und	Selbsthilfegruppen,
seit	 Herbst	 vergangenen	 Jahres	 ist	 die	 neue	 Schmöllner	
Homepage	unter	www.schmoelln.de	 abrufbar.	Wir	geben	
Ihnen	die	Möglichkeit,	sich	als	Verein	oder	Selbsthilfegrup-
pe	dort	zu	präsentieren.	Nutzen	Sie	die	Möglichkeit	zur	Vor-
stellung	und	Präsentation!	Senden	Sie	mir	bitte	 folgende	
Daten	per	E-Mail	an	presse@schmoelln.de:	
•	 Name	des	Vereins/der	Selbsthilfegruppe	
•	 Vereinsvorsitzender/Ansprechpartner	
•	 Mailadresse,	Telefonnummer,	ggf.	Webseite	
•	 Kurzprofil	mit	Beschreibung	
	 (was	wird	gemacht,	wie	oft	finden	Treffen	statt,	etc.)
•	 ein	Foto
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Neues von den Landsenioren
Reiseerinnerungen 2023

Gemeinschaft	 erleben,	 Neues	 erkunden,	 einander	 hel-
fen	und	gemeinsam	lachen,	das	zeichnet	den	Verein	der	
Landsenioren	 aus.	 Auch	 in	 diesem	 Jahr	 organisierte	 der	
Vorstand	wunderschöne	Fahrten.	So	starteten	wir	im	März	
unsere	 Osterbrunnenfahrt	 in	 den	 Raum	 Mittweida.	 Die	
jährliche	 Mehrtagesfahrt	 führte	 uns	 in	 die	 Hansestädte	
Hamburg	und	Lübeck,	durch	herrliche	Küstenlandschaften	
und	bezaubernde	Badeorte.	Die	Holsteinische	Schweiz	ließ	
uns	Natur	pur	genießen.	Große	Landgüter	wurden	liebevoll	
restauriert	und	erhalten.

Die	Stadt	Eutin	mit	 ihrem	Schloss	 lud	zum	Verweilen	ein.	
Am	Abend	 im	Schlosshotel	Ahrensburg	 trafen	wir	uns	zu	
unterhaltsamen	Gesprächen.	Am	Rückreisetag	erkundeten	
wir	die	VW-Stadt	Wolfsburg.	Unsere	Fahrt	im	Herbst	führte	
uns	 ins	Werratal	zur	Veste	Heldburg,	 in	die	Stadt	Coburg	
und	 in	den	Schlossgarten	mit	Orangerie	Rosenau.	Diesen	
landschaftlich	schönen	Herbsttag	konnte	man	einfach	nur	
genießen.	Bei	herrlicher	Winterlandschaft	 fuhren	wir	nach	
Grünhain-Beierfeld	zum	Martinsgansessen	und	weiter	nach	
Annaberg-Buchholz.	Eine	reizende	Spielzeug	–	und	Pyrami-
denausstellung	lies	uns	alle	staunen.	Am	Nachmittag	wur-
den	wir	mit	Mundart	und	Musik	aus	dem	Erzgebirge	ange-
nehm	unterhalten.
An	dieser	Stelle	möchte	 ich	 im	Namen	aller	Mitreisenden	
Danke	sagen	für	diese	unterhaltsamen	Fahrten.	Die	Vorfreu-
de	auf	neue	Reiseziele	für	2024	ist	groß.
Henrike Müller 	 (Foto:	Landsenioren)

Ortsverschönerungsvereins Nöbdenitz e. V. 
Schneeverbrennerei in Nöbdenitz  

war ein frisches Vergnügen
Am	21.	 Januar	2024	hat	der	Nöbdenitzer	Ortsverschöne-
rungsverein	die	Nemzer,	Lohmaer	und	andere	mal	wieder	
aus	ihren	Wohnungen	gelockt.
Das	„Schneeverbrennen“	war	dran!	Schnee	war	vorhanden.	
Das	Wetter	war	winterlich	 frisch.	Es	waren	genug	ausran-
gierte	Tannenbäume	da,	die	„“in	Flammen“	aufgingen.
Es	gab	 leckere	Bratwürste	und	alle	Getränke,	die	man	 im	
Winter	üblicherweise	trinkt,	um	sich	innerlich	aufzuwärmen.	
Glühwein,	 Grog,	 Tee	 und	 Kaffee	 wurden	 reichlich	 konsu-
miert.	Die	Stimmung	war	klasse.	Die	Leute,	zur	Veranstal-
tung	erschienen	sind	(das	waren	ca.	175)	waren	froh	darü-
ber,	mitten	im	Winter	mal	mit	 ihren	Nachbarn,	Bekannten	
etc.	schwätzen	zu	können.

Die	ganz	Tapferen	waren	beim	Tannenbaumweitwurf	dabei.	
Das	erwies	sich	als	schwierig,	da	gegen	den	Wind	geworfen	
werden	mußte.	Manuel	Pucknat	hat	es	 immerhin	auf	eine	
Weite	von	7,30	Metern,	Nicole	Heilmann	auf	6,20	Meter	und	
Liam	Weida	(bei	den	Kindern)	auf	3,30	Meter	geschafft.	Sie	
wurden,	mit	weiteren	Recken,	gewürdigt.	
Wir	danken	allen,	die	zum	Gelingen	der	Veranstaltung	bei-
getragen	haben.	Unser	besonderer	Dank	gilt	Uwe	Neumei-
ster,	der	sich	als	„Grillmeister“	gewährt	hat.	
Frank Wunderlich für den Vorstand 
des Ortsverschönerungsvereins Nöbdenitz e. V. 

Vortrag über den Aufenthalt in der Welt der Berge
Nachdem	 uns	 Edgar	 Nönnig	 aus	 Thonhausen	 im	 ver-
gangenen	Jahr	darüber	berichtet	hat,	wie	er	und	seine	Mit-
streiter	Unerkannt	durchs	Freundesland	gewandelt	sind,	was	
wir	amüsiert	und	begeistert	zur	Kenntnis	genommen	haben,	
wird	uns	Edgar	Nönnig	am 15. Februar 2024, in der Zeit 
ab 18:30 Uhr im Sportlerheim in Nöbdenitz	wieder	in	das	
Reich	der	Berge	entführen.	Er	wird	uns	darüber	berichten,	
was	er	und	seine	Freunde	in	Mittelasien	und	in	den	Alpen	
erlebt	haben.	Wir	sind	schon	gespannt,	was	er	uns	berichten	
wird.	Abenteuerlich	wirds	allemal	sein!
Wir	laden	alle	Interessierten	hiermit	herzlich	ein.	Der	Eintritt	
ist	frei.	Für	eine	Spende	wären	wir	dankbar.
Frank Wunderlich für den Vorstand 
des Ortsverschönerungsvereins Nöbdenitz e. V.
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Neues von der Dorfkümmerin 
Für Lumpzig und Wildenbörten

Meine	Arbeit	als	Dorfkümmerin	kann	dank	der	Förderung	
durch	 das	 Landesprogramm	 Solidarisch	 Zusammenleben	
–	LSZ	–	unter	Leitung	des	Vereins	Altenburger	Bauernhöfe	
e.	V.	2024	weiter	gehen!
Seit	1.	Januar	2024	habe	ich	eine	neue	Mobil-Nr.:	0173	63	72	
226	unter	der	Sie	mich	jetzt	erreichen	können	und	eine	neue	
E-Mail:	karina.boldys@altenburger-bauernhoefe.de

Offenes Bürgerhaus in Lumpzig
Nachdem	am	19.	Januar	2024	das	Bürgerhaus	 in	Lumpzig	
eröffnet	und	übergeben	wurde,	möchte	ich	ab 14. Februar 
2024 an jedem Mittwochnachmittag, von 14:00 bis 17:00 
Uhr,	ein	offenes	Bürgerhaus	für	Sie	anbieten.	Kommen	Sie	
vorbei	zum	Kaffee	trinken,	zum	miteinander	erzählen,	zum	
Karten	spielen,	zum	Mensch-ärger-Dich-nicht	spielen	usw.	

Osterfeuer in Lumpzig
Der	Verein	zur	Erhaltung	der	Kirche	Lumpzig	 lädt	am 28. 
März 2024, ab 18:00 Uhr,	zum	Osterfeuer	am Bürgerhaus 
in Lumpzig	recht	herzlich	ein.	Für	Speisen	und	Getränke	ist	
gesorgt!
Verein zur Erhaltung der Kirche Lumpzig

Kultur- & Bildungswerkstatt Nöbdenitz
Montag, 19.02.2024 | 04.03.,18.03.2024
15:00	Uhr	 Pfarrscheune	Nöbdenitz:	Handarbeitskreis
Donnerstag, 14.03.2024
14:00	Uhr	 Pfarrscheune	Nöbdenitz:	Seniorennachmittag
Montag, 12.02., 26.02.2024 | 11.03., 25.03.2024
14:15	Uhr		 Kultur-	&	Bildungswerkstatt:	Tanz	dich	fit	
Mittwoch, 14.02.2024 – Aschermittwoch
19:00	Uhr	 Kultur-	&	Bildungswerkstatt:	Auftakt	Fastenge-

spräche	und	Eröffnung	der	Ausstellung	„Öku-
menischer	Kreuzweg	der	Jugend“	DEIN	POV.

Dienstag, 20.02., 27.02.2024 | 05.03., 12.03.2024
19:00	Uhr	 Kultur-	 &	 Bildungswerkstatt:	 Nöbdenitzer	 Fa-

stengespräche,	Moderation:	Karla	Göthe
Sonntag, 10.03.2024
10:00	Uhr	 Kultur-	 &	 Bildungswerkstatt:	 Osterei-Ausstel-

lung	und	Orchideenschau	|	Pfarrscheune:	Kaffee	
und	Kuchen

Donnerstag, 14.03.2024
14:00	Uhr	 Pfarrscheune	Nöbdenitz:	Seniorennachmittag
Aus	dem	„Thümmelhaus“	grüßen	Sie	herzlich	Sabine	Opitz,	
Birgit	Tscheuschner	und	Wolfgang	Göthe
Terminabsprachen	und	Besichtigung	donnerstags,	17:00	–	
18:00	Uhr	oder	telefonisch	034496	64616	I	0176	523135	97	
I	kultur.bildungswerkstatt@gmail.com	|	Außerdem	können	
Sie	mit	uns	Kontakt	aufnehmen:	Tel.:	0170	7738302	oder	per	
E-Mail	an	kultur.bildungswerkstatt@gmail.com.
Wolfgang Göthe

Bringen	Sie	Unterlagen,	Briefe	und	Anträge	mit,	bei	denen	
ich	Ihnen	helfen	könnte!	Sprechen	Sie	mich	an,	wenn	Sie	Un-
terstützung	brauchen!	Der	Mittwochnachmittag	im	Bürger-
haus	soll	ein	offener,	geselliger	Treffpunkt	für	die	Einwohner	
des	Ortes	werden!	Vielleicht	haben	Sie	einen	Wunsch	nach	
Informationen	zu	einem	bestimmten	Thema,	teilen	Sie	ihn	
mir	mit	und	 ich	werde	dazu	eine	 Informations-Veranstal-
tung	durchführen.	Erzählen	Sie	von	diesem	neuen	Angebot	
in	Lumpzig	Ihren	Nachbarn	und	kommen	Sie	gemeinsam	ab	
14.	Februar	2024	mittwochs	ins	Bürgerhaus	Lumpzig!

Buchlesung im Bürger- und Vereinshaus  
Wildenbörten 

8. März 2024, um 18:30 Uhr
Dorothea	 von	Kurland	und	die	 Ihren	 von	Dorit	 Bieber	 –	
Eine	Geschichte	des	Schlosses	Löbichau,	seiner	Bewohner	
und	seines	Umfeldes.	Dorothea	von	Kurland	verbrachte	vor	
allem	im	Sommer	geraume	Zeit	in	dem	kleinen	ostthürin-
gischen	Dorf.	Der	Ruf	dieser	 interessanten	Frau	führte	so	
manchen	Herrscher,	Politiker,	Geisteswissenschaftler,	Dich-
ter	und	anderen	Künstler	 in	das	kleine	Dorf.	Die	spätere	
Geschichtsschreibung	sprach	von	einem	Musenhof	–	ein	
Begriff,	der	 in	diesem	Kontext	allerdingst	erst	Jahrzehnte	
nach	dem	Tod	der	Gutsherrin	auftauchte.	Die	Autorin	Dorit	
Bieber	liest	und	berichtet	über	ihre	langjährige	Recherche	
für	dieses	Buch,	das	auch	käuflich	erworben	werden	kann.	
Eintritt	frei!
Ich verbleibe mit einem herzlichen Gruß Ihre Karina Boldys

Konzert mit „Lutz und Eisen“
Bürgersaal Löbichau

Der	Orgelverein	Großstechau	freut	sich,	dass	wir	für	Sonn-
tag, 10. März 2024,	 zwei	 Musiker	 aus	 Gera	 verpflichten	
konnten,	die	uns	beste	Unterhaltung	bieten	werden.	Lutz	
Schönfeld	 und	 Dirk	 Eisenschmidt	 spielen	 und	 singen	 für	
uns	deutsche	und	internationale	Rock-und	Popballaden	z.	
B.	 von	 John	Lennon,	Eric	Clapton,	Reinhard	Mey,	Herbert	
Grönemeyer,	aber	auch	bekannte	Ostrocktitel	von	Karussel	
und	Klaus	Renft.	Diese	Musik	ist	vielen	bekannt.	Viele	Titel	
regen	nicht	nur	 zum	Nachdenken	an,	 sondern	verbreiten	
auch	Frohsinn.	Das	Spielen	der	beiden	auf	dem	Akkordeon,	
der	Gitarre,	Mandoline	oder	der	Mundharmonika	sowie	ihr	
mitreißender	Gesang	verspricht	einen	vergnüglichen	musi-
kalischen	Nachmittag	auf	hohem	Niveau.
Der	Orgelverein	Großstechau	lädt	Sie	dazu	herzlich	ein.
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Feuerwehr Untschen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit	lädt	die	Wehrführung	der	Feuerwehr	Untschen	und	
der	Vereinsvorstand	des	Feuerwehrvereins	alle	Mitglieder	
mit	Partnern	zur	Jahreshauptversammlung	am 17. Februar 
2024 in das Gerätehaus in Lohma	ein.	Die	Versammlung	
beginnt	um 18:00 Uhr.

1.	 Begrüßung	und	Wahl	des	Versammlungsleiters
2.	 Bericht	des	Wehrführers
3.	 Bericht	des	Vereinsvorstandes
4.	 Bericht	Alterskameraden
5.	 Bericht	Kassenprüfer
6.	 Entlastung	des	Vereinsvorstandes	und	des	Kassierers
7.	 Aufnahme	neuer	Vereinsmitglieder	und	
	 Aktiver	Kameraden
8.	 Ehrung	und	Auszeichnungen
9.	 Grußwort	der	Ehrengäste

10.	 Sonstiges
11.	 Schlusswort
Anschließend	folgt	das	gemütliche	Beisammensein	bei	Speis	
und	Trank.
Feuerwehr Untschen

Beratungsdienste Diakonie
BLEIB	dran	(Arbeitsmarktintegration	von	Geflüchteten)
Robert-Koch-Straße	95	(Klinikum),	Haus	3,	
Telefon:	0176	57805609	|	Dienstag,	10:00	–	12:00	Uhr

Schuldner- und Insolvenzberatung
VHS	Schmölln,	K.-Liebknecht-Str.	22,	Telefon:	03447	511330	|	
montags	nach	Terminabsprache
Sozial- und Lebensberatung, 
Arbeitslosengeld-�-Beratung
Telefon:	03447	8958020	nach	Absprache	
Suchtberatung
Robert-Koch-Straße	95	(Raum:	S	3.2.135;	im	Klinikum),	
Telefon:	03447	313448
Montag,	09:00	–	11:00	Uhr,	und	nach	Absprache
Psychosoziale Beratung
Robert-Koch-Str.	95	(Raum:	S	3.2.135;	im	Klinikum),	
Telefon:	03447	514214		
jeden	1.	und	3.	Mittwoch,	15:00	–	17:00	Uhr
theBASE – Aufsuchende Jugendsozialarbeit
Finkenweg	11,	Telefon:	0175	6202682,
E-Mail:	reimann@magdalenenstift.de
Beratungszeit:	Donnerstag,	17:00	–	20:00	Uhr

Einlass:	14:30	Uhr	mit	Kaffee	und	Kuchen	|	Beginn	16:00	Uhr	|	
Kartenpreis im Vorverkauf 10,00 €, an der Abendkasse 12,00 € |	
Kartenvorverkauf:	Donnerstag,	29.	Februar	2024	und	Diens-
tag,	5.	März	2024,	jeweils	18:00	–	19:00	Uhr,	im	Bürgersaal
Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch!
Verein zur Erhaltung der Poppe-Orgel und 
der Kirche Großstechau

Jazzfest am Gründonnerstag
Theater Crimmitschau

Das	Konzert	am 28. März 2024, um 19:30 Uhr,	wird	durch	die	
beliebten	Jazzmusiker	der	Blue	Wonder	Jazzband	aus	Dres-
den	eröffnet.	Seit	1975	begeistert	die	Band	mit	ihrem	Spiel	
des	traditionellen	Jazz	der	20er	und	30er	Jahre	und	besticht	
durch	ihr	geradliniges	Ensemblespiel,	ihre	bemerkenswerten	
Einzelleistungen	und	nicht	zuletzt	durch	den	dreistimmigen	
Satzgesang	nach	dem	Vorbild	der	legendären	„Rhythm	Boys“.	
Die	 viel	gereiste,	 erfahrene	Band	 ist	 von	unserem	 Jazzfest	
nicht	wegzudenken	und	absoluter	Publikumsliebling.

Terra Plisnensis

Erleben	Sie	die	mit	dem	Karel	van	Eerd	Music	Award	aus-
gezeichnete	 spielfreudige	 7-köpfige	 Band	 nun	 erstmals	 in	
unserem	Theater	in	Crimmitschau.	Karten	sind	erhältlich	ab	
28,50	Euro	an	der	Theaterkasse	sowie	über	www.eventim.de.
(Foto:	The	Fried	Seven	©	Amanda	Malia)

Westsächsicher 
Töpfermarkt

4. und 5. Mai 2024
10:00 bis 18:00 Uhr

Parkteichgelände
Crimmitschau OT 

Gablenz

Sportberichte

Leichtathletik- und Sportverein  
Schmölln e. V.

Gelungener Saisoneinstieg für die Leichtathleten 
des LSV Schmölln

Traditionsgemäß	 starteten	 die	 Leichtathleten	 des	 LSV	
Schmölln	 beim	 Meeting	 des	 Thüringer	 Leichtathletik	 Ver-
bandes	 in	 das	 Trainings-	 und	 Wettkampfjahr	 2024.	 In	 der	
Hartwig	 Gauder	 Halle	 gingen	 fast	 500	 Sportlerinnen	 und	
Sportler	aus	Thüringen	und	vielen	weiteren	Bundesländern	
an	den	Start,	darunter	auch	10	jungen	Leichtathleten	des	LSV	
Schmölln.	Es	war	ein	erster	Test	vor	den	Thüringer	Landes-
meisterschaften	am	20.	Januar	2024	an	gleicher	Stelle. ►
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Die	erfolgreichen	Sportlerinnen	und	Sportler	des	LSV	Schmölln:	
v.	l.	Emil	Mühling,	Leonie	Kolof,	Levi	Pitschel,	Liv	Gretha	Kern,	Flora	

Illgen	und	Hanna	Theilig

Mit	 einer	 gleichmäßigen	
Laufeinteilung	 gelang	 ihm	
das	 auch.	 Seine	 Belohnung	
für	 diesen	 schönen	 Lauf	 war	
die	Bronzemedaille	mit	neuer	
Bestleistung	von	2:32,15	min.	
Zudem	erreichte	Emil	das	Fi-
nale	im	60	m	Lauf	und	belegte	
dort	den	achten	Platz.
Im	Weitsprung	der	Altersklas-
se	14	gelang	Liv-Gretha	Kern	
in	 einem	 großen	 Starterfeld	
mit	 neuer	 Bestleistung	 von	
4,71	m	den	 fünften	Platz.	 Im	
60	m	Hürdenlauf	belegte	die	
vielseitige	Sportlerin	in	10,04	s	den	neunten	Platz.	Ebenfalls	
neue	Bestleistungen	stellten	Ronja	Engemann	im	Sprint	und	
Anne	Schmidt	im	Weitsprung	auf.	Leider	reichte	es	für	beide	
noch	nicht	für	vordere	Platzierungen.	Für	die	meisten	Sportler	
ist	die	Hallensaison	beendet.	Flora	Illgen	und	Liv-Gretha	Kern	
haben	 allerding	 bei	 den	 Mitteldeutschen	 Meisterschaften	
noch	einmal	die	Gelegenheit	 sich	mit	den	besten	Sportle-
rinnen	 aus	 Sachsen	 und	 Sachsen-Anhalt	 zu	 messen.	 Flora	
wird	als	Thüringer	Meisterin	im	Sprint	an	den	Start	gehen	und	
Liv-Gretha	als	Thüringer	Meisterin	im	Stabhochsprung.
Steffen Rook	 (Foto:	Verein)

v.	l.	Emil	Mühling	und		
Levi	Pitschel

PSV Schmölln e. V.
Erfolgreicher Jahresauftakt in Jena zum  

Internationalen Sparkassenpokal
Das	Jahr	2024	ist	noch	keine	zwei	Wochen	alt,	da	nutzten	
die	 Sprottestätter	 Judokas	 gleich	 den	 Einstieg	 ins	 neue	
Wettkampfjahr.	 Fast	 640	 Judokas	 aus	 ganz	 Deutschland,	
Tschechien	und	Österreich	sind	der	Einladung	des	JC	Jenas	
gefolgt.	Vom	PSV	Schmölln	nahmen	an	dem	Wettkampfwo-
chenende	12	Sportler	teil.	
Leonie	Domke	verlor	ihren	ersten	Kampf.	Im	Nächsten	konn-
te	sie	trotz	guter	Ansätze	nicht	gegen	die	Österreicherin	an-
kommen.	Ebenfalls	ohne	Platzierung	blieb	dieses	Mal	Julia	
Heilmann,	die	zu	verhalten	gegen	die	Leipzigerin	und	Bau-
tznerin	vorging.	Da	beide	in	einem	großen	Starterfeld	wa-
ren,	konnten	sie	mit	zwei	Niederlagen	nicht	weiter	ins	Wett-
kampfgeschehen	 eingreifen.	 Valeria	 Eisenbarth	 schöpfte	
ihre	Möglichkeiten	als	Wettkampf-Anfängerin	voll	aus	und	
holte	sich	Bronze.	Lisbeth	Schmidt	und	Mia	Großmann,	als	
jüngste	Schmöllner	Judoka	an	diesem	Tag,	erkämpften	sich	
mit	einem	Sieg	und	zwei	verlorenen	Partien	Bronze.	
Am	Sonntag	zeigten	sieben	Knopfstädter	Kämpfer	ihr	Kön-
nen.	Lene	Jungmann	überzeugte	mit	drei	Siegen	und	einer	
Niederlage	und	sicherte	sich	Silber.	Ihre	Trainingskameraden	
Ivy	Hörügel,	Isabella	Richter	und	Daniil	Romaniuk	waren	zu	
unsicher	und	ließen	ihren	Kontrahenten	die	Kämpfe	zu	do-
minieren.	Bei	den	Älteren	waren	Alexa	Pruß,	Vuk	Filipovic	
und	Adrian	Minov	am	Start.	Während	Alexa	eine	gewon-
nene	und	eine	verlorene	Partie	und	damit	ebenfalls	Silber	
verbuchen	konnte,	hatten	Adrian	und	Vuk	in	ihrem	großen	
Starterfeld	nur	wenig	Möglichkeiten,	ihre	Techniken	erfolg-
reich	einsetzen	zu	können.	Beide	blieben	ohne	Podestplatz.	

Mit	sehr	guten	Leistungen	konnten	die	Schmöllner	auf	sich	
aufmerksam	machen.	So	gewann	Hanna	Theilig	in	der	Alters-
klasse	15	im	Kugelstoßen	mit	ansprechenden	9,47	min	Levi	
Pitschel	(AK	12)	verbesserte	seine	Bestleistung	im	800	m	Lauf	
um	fast	5,0	s	und	gewann	diesen	mit	einer	Zeit	von	2:38,98	
min	Ebenfalls	Sieger	im	800	m	Lauf	wurde	der	ein	Jahr	ältere	
Emil	Mühling,	seine	Siegerzeit	2:36,69	min	Einen	starken	60	m	
Sprint	zeigte	Flora	Illgen.	Mit	8,30	s	verbesserte	sie	sich	deut-
lich	und	schaffte	gleichzeitig	die	Norm	für	die	Mitteldeut-
schen	Meisterschaften.	Weitere	sehr	gute	Platzierungen	er-
reichten	Leonie	Kolof	im	Kugelstoßen,	Emil	Mühling	im	Sprint	
und	Weitsprung	sowie	Anne	Schmidt	im	2.000	m	Gehen.	

Im	mittleren	Feld,	aber	mit	verbesserten	Leistungen,	zeigten	
Liv-Gretha	Kern,	Ronja	Engemann	und	Mara	Stein,	das	sie	
auf	dem	richtigen	Weg	sind	und	nur	noch	an	kleinen	Stell-
schrauben	zu	drehen	ist.
Steffen Rook	 (Foto:	LSV	Schmölln	e.	V.)

Leichtathleten des LSV Schmölln in top Form zu 
Thüringer Hallenlandesmeisterschaften

Drei	Goldmedaillen,	zwei	Bronzemedaillen	und	weitere	gute	
Platzierungen	konnten	die	 jungen	Leichtathleten	des	LSV	
Schmölln	bei	den	Thüringer	Landesmeisterschaften	 in	der	
Erfurter	Leichtathletikhalle	gewinnen.
Flora	Illgen	gewann	in	der	Altersklasse	14	den	60	m	Sprint	
in	neuer	Bestzeit.	Flora	zog	mit	der	zweitschnellsten	Vorlauf-
zeit	ins	Finale	der	14-jährigen	Mädchen	ein	und	konnte	sich	
hier	noch	einmal	deutlich	steigern.	Den	Finallauf	absolvierte	
die	schnelle	Schmöllnerin	in	8,26	s.	In	der	Altersklasse	15	ge-
wann	Hanna	Theilig	das	Kugelstoßen	mit	neuer	Bestleistung.	
9,78	m	stand	am	Ende	in	der	Ergebnisliste.	„Ich	hätte	schon	
gern	eine	10	vorne	stehen	gehabt“	sagte	die	Kugelstoßerin	
des	LSV	Schmölln,	war	am	Ende	aber	doch	ganz	zufrieden.
Levi	Pitschels	Disziplin	ist	das	Laufen.	Bereits	beim	TLV-Mee-
ting	am	Anfang	des	Jahres	konnte	der	11-jährige	eine	neue	
Bestleistung	im	800	m	Lauf	aufstellen.	Hochmotiviert	ging	
Levi	bei	den	Landesmeisterschaften	an	den	Start	und	zeigte	
sein	 ganzes	 Können.	 Vier	 Runden	 waren	 zu	 laufen,	 nach	
anderthalb	Runden	setzte	er	sich	an	die	Spitze	des	Feldes	
und	lief	einen	großen	Vorsprung	heraus.	Im	Ziel	konnte	Levi	
wiederum	eine	neue	Bestleistung	erzielen,	2:33,19	min	wur-
den	mit	dem	Thüringer	Landesmeistertitel	belohnt.	Leonie	
Kolof	(AK	13)	zeigte	 im	Kugelstoßen	ihr	Talent.	Mit	neuer	
persönlicher	Bestleistung	von	8,70	m	durfte	sie	sich	über	
den	Gewinn	der	Bronzemedaille	freuen.	Im	800	m	Lauf	der	
Altersklasse	13	ging	die	Post	ab.	Für	Emil	Mühling	etwas	zu	
schnell.	Für	 ihn	hieß	es	nun	den	dritten	Platz	abzusichern.	
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Für	die	Schmöllner	Judoka	war	dieses	große	Turnier	sehr	an-
spruchsvoll	und	eine	Standortbestimmung.	Die	Trainer	waren	
daher	mit	den	Leistungen	der	Sportler	durchaus	zufrieden.	

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schmölln/St. Nicolai
Sonntag, 11.02.2024 – Estomihi
10:00	Uhr		 Gottesdienst	mit	Singkreis	(Gottesackerkirche)

Nicht	im	Judogi	(Judoanzug),	sondern	im	Kampfrichter-An-
zug	stand	Kati	Schöne	zum	ersten	Mal	als	Kampfrichterin	
auf	der	Tatami.	Trotz	der	Größe	des	Turniers,	meisterte	sie	
diese	Aufgabe	an	den	zwei	Wettkampftagen	mit	durchweg	
positiven	Rückmeldungen	ihrer	Kollegen/Innen.	
Konstanze Schöne	 (Foto:	Verein)

Svenja Besoke nun mit Meistergrad
Gleich	 zu	 Beginn	 des	 noch	
jungen	 Jahres	 erhielt	 Sven-
ja	 Besoke	 die	 Chance,	 ihre	
DAN-Prüfung	 nachzuholen.	
Gemeinsam	mit	fünf	Judokas	
des	 Sportgymnasiums	 Jena	
demonstrierte	 sie	 den	 drei	
Prüfern	aus	Jena,	Harpersdorf	
und	 Gotha	 die	 Inhalte	 der	
Prüfung	zum	1.	DAN.	Hierbei	
wurde	 sie	 am	 Tag	 der	 Prü-
fung,	aber	auch	bereits	in	der	
Vorbereitung,	 intensiv	 von	
ihren	 Vereinsfreunden	 Lui-
se	Engelmann,	Kati	Schöne	und	Jan	Gabler	unterstützt,	die	
immer	als	Partner,	aber	auch	als	kritische	Beobachter	ihr	zur	
Seite	standen.	Alle	drei	Sportler	hatten	ihre	Prüfung	zum	1.	
DAN	erst	im	Dezember	des	letzten	Jahres	abgelegt.	Nach	ei-
ner	sehr	guten	Darbietung	der	Stand-	und	Bodentechniken	
zeigte	Svenja	gemeinsam	mit	Antony	Menger	vom	FSV	Go-
tha	die	Nage-No-Kata.	Hier	sind	alle	Würfe	exakt	nach	den	
vorgegebenen	Prinzipien	zu	werfen.	Jeder	Schritt	und	jede	
Bewegung	ist	vom	Kodokan	in	Japan	definiert	und	jegliche	
Abweichung	oder	Unsicherheiten	 führen	zum	Punktabzug.	
Auch	diese	Hürde	meisterte	sie	mit	einer	sehr	eindrucksvollen	
Leistung.	Nach	über	vier	Stunden	gaben	die	Prüfer	das	Ergeb-
nis	bekannt.	Die	Leistungen	von	Svenja	Besoke	wurde	vom	
Prüfungsreferenten	Volkmar	Schaller	(7.	DAN)	als	die	beste	
Prüfung	des	Tages	eingeschätzt.	Mit	Stolz	kann	sie	nun	den	
schwarzen	Gürtel	tragen.	Herzlichen	Glückwunsch.
Ivo Schöne	 (Foto:	Verein)

Sonntag, 18.02.2024 – Invocavit
10:00	Uhr		 Gottesdienst	(Gottesackerkirche)
Sonntag, 25.02.2024 – Reminiscere
10:00	Uhr		 Gottesdienst	(Gottesackerkirche)
Freitag, 01.03.2024 
19:00	Uhr		 Ökumenischer	Weltgebetstag	(Ratssaal)
Sonntag, 03.03.2024 – Oculi
10:00	Uhr		 Gottesdienst	(Gottesackerkirche)
Sonntag, 10.03.2024 – Lätare
10:00	Uhr		 Gottesdienst	(Gottesackerkirche)
Gottesdienst im Pflegeheim „Am Brauereiteich“ 
10:00	Uhr	 Dienstag,	06.02.2024
Gottesdienst im Pflegeheim „Am Brückenplatz“ 
10:00	Uhr	 Mittwoch,	07.02.2024
dienstags 
16:00	Uhr		 Christenlehre	(Pfarrgasse	17)	
17:00	Uhr		 Kurrende	(Kantorat	Kirchplatz	6)	
19:45	Uhr		 Singkreis	(St.	Nicolai)
donnerstags 
16:00	Uhr	 Konfirmandenunterricht	Jg.	2023	–	2025	
	 (Kirchplatz	7)
16:50	Uhr	 Konfirmandenunterricht	Jg.	2022	–	2024	
	 (Kirchplatz	7)
18:45	Uhr	 Junge	Gemeinde	(Pfarrgasse	17)
18:30	Uhr		 Bläserchor	(St.	Nicolai)
Seniorenkreis
Dienstag,	13.02.2024,	um	14:00	Uhr,	Kirchplatz	7
Bibelcafé
Mittwoch,	28.02.2024,	um	14:00	Uhr,	Kirchplatz	7
Bewegung und Tänze im Sitzen
mittwochs	nach	Absprache
Intuitives Malen
1.	Mittwoch	im	Monat,	um	19:00	Uhr,	Schmölln,	Kirchplatz	6
Die Jubelkonfirmation 2024	in	Schmölln	ist	für	den	2. Juni 
2024	geplant.																				

Ev. Freikirchliche Gemeinde Schmölln
Sonntag, 18.02.2024
09:30	Uhr		 Gottesdienst
10:00	Uhr		 Sonntagsschule	für	Kinder	
Sonntag, 25.02.2024
09:30	Uhr	 Gottesdienst
10:00	Uhr		 Sonntagsschule	für	Kinder
Sonntag, 03.03.2024
09:30	Uhr		 Gottesdienst
10:00	Uhr		 Sonntagsschule	für	Kinder
Sonntag, 10.03.2024
09:30	Uhr		 Gottesdienst
10:00	Uhr		 Sonntagsschule	für	Kinder	

Daten für Noppenwerkstatt
Mittwoch, 14.02.2024 – Bitte anmelden
09:30	Uhr		 Noppenwerkstatt-Ferientag,	bis	15:00	Uhr ►
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Katholische Pfarrei Altenburg
Sonntag, 11.02.2024
10:00	Uhr		 Hl.	Messe	–	Kinderkirche
Mittwoch, 14.02.2024 – Aschermittwoch
18:00	Uhr		 Wortgottesfeier
Sonntag, 18.02.2024
08:30	Uhr		 Hl.	Messe	
Freitag, 23.02.2024
14:00	Uhr		 Hl.	Messe	anschl.	Seniorennachmittag
Sonntag, 25.02.2024
10:00	Uhr		 Hl.	Messe
Dienstag, 27.02.2024
18:00	Uhr		 Hl.	Messe
Sonntag, 03.03.2024
08:30	Uhr		 Hl.	Messe	
17:00	Uhr		 Kreuzweg
Dienstag, 05.03.2024
18:00	Uhr		 Hl.	Messe

Kirchgemeinden  
Großstöbnitz und Zschernitzsch

Samstag, 24.02.2024 – Großstöbnitz
16:00	Uhr	 Gottesdienst
Donnerstag, 29.02.2024 – Großstöbnitz
14:00	Uhr	 Frauentreff
Sonntag, 03.03.2024 – Zschernitzsch
14:00	Uhr	 Gottesdienst
mittwochs – Pfarrhaus Großstöbnitz
19:00	Uhr	 Chorprobe

Samstag, 02.02.2024
09:30	Uhr	 Freies	Bauen	(bis	15:00	Uhr)
Sonntag, 03.03.2024
15:00	Uhr		 Kaffeeklatsch	für	Jedermann

Kirchgemeinde Weißbach 
mit Brandrübel, Selka und Sommeritz

Sonntag, 25.02.2024 – Weißbach (Pfarr-/Gemeindehaus)
14:00	Uhr	 Gottesdienst	mit	Kaffeetafel
Dienstag, 05.03.2024 – Weißbach (Pfarrhof/-garten)
16:30	Uhr	 Konfirmandennachmittag
Donnerstag, 07.03.2024 – Weißbach (Pfarr-/Gemeindehaus)
14:00	Uhr	 Gemeindenachmittag
Dienstag, 19.03.2024 – Weißbach (Pfarrhof/-garten)
16:30	Uhr	 Konfirmandennachmittag
Sonntag, 24.03.2024 – Weißbach (Pfarr-/Gemeindehaus)
14:00	Uhr	 Gottesdienst	mit	Kaffeetafel

Sommerferienangebote für Kinder und Jugendliche
23./24. – 28. Juni 2024 – 5. Weißbacher Ferienspiele 
tägliche Radtouren: 25 – 35 km | Teilnehmerbeitrag: 50,00 € |	
ab	7	Jahre

14. – 20. Juli 2024 – Radtour entlang der Weißen Elster 
tägliche Radtouren: 40 – 60 km | Teilnehmerbeitrag: 250,00 € | 	
ab	10	Jahre
22. – 29. Juli 2024 – Radtour von Schmölln nach Hamburg 
tägliche Radtouren: 80 – 120 km/Teilnehmerbeitrag: 300,00 € |	
ab	16	Jahre
Anmeldung bis 31. März 2023	bei	Pfarrer	Dietmar	Wiegand	
Pfarramt	Schmölln	I:	Pfarrer	Dietmar	Wiegand	|	Teichstraße	
23,	04626	Schmölln,	Tel.:	034491	82392	oder	0178	3670139,	
E-Mail:	dietmar.wiegand@gmx.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nöbdenitz 
Sonntag, 25.02.2024– Kultur- & Bildungswerkstatt
10:30	Uhr	 Gottesdienst
Freitag, 08.03.2024 – Kultur- & Bildungswerkstatt
17:00	Uhr	 Weltgebetstag	der	Frauen
Sonntag, 10.03.2024 – Kirche Nöbdenitz
13:00	Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 13.03.2024 – Kultur- & Bildungswerkstatt
19:00	Uhr		 Sitzung	des	Gemeindekirchenrates
Bleiben Sie behütet!
Wolfgang Göthe im Auftrag des Gemeindekirchenrates

Kirchengemeinde Altkirchen
Altkirchen
Sonntag, 25.02.2024
08:30	Uhr	 Gottesdienst	im	Gemeinderaum
Sonntag, 10.03.2024
08:30	Uhr		 Gottesdienst	mit	Heiligem	Abendmahl	
	 im	Gemeinderaum
Illsitz
Sonntag,	11.02.2024
08:30	Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 03.03.2024
08:30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Heiligem	Abendmahl
Sonntag, 17.03.2024
08:30	Uhr	 Gottesdienst
Schmölln
Freitag, 01.03.2024
19:00Uhr	 Ratssaal,	Andacht	zum	Weltgebetstag

Gemeindeveranstaltungen
donnerstags 
13:45	Uhr	 Christenlehre	(Pfr.	Th.	Eisner)
donnerstags
15:15	Uhr	 Vorkonfirmandenunterricht	
donnerstags
16:50	Uhr	 Konfirmandenunterricht	
Ihr	Pfarrer:	Thomas	Eisner,	Kirchplatz	7,	04626	Schmölln,	Tel.:	
034491	582624	|	Bürosprechzeit	 im	Gemeindehaus	Altkir-
chen,	jeden	2.	und	4.	Dienstag	im	Monat,	16:00	–	17:00	Uhr	
Tel.:	034491	80037
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Hartroda-Wildenbörten
Sonntag, 25.02.2024
10:00	Uhr	 Gottesdienst	in	Wildenbörten
Die	Gemeindekirchenräte	danken	allen,	die	zum	Gelingen	
der	Christvespern	mit	Krippenspiel	am	Heiligen	Abend	 in	
Altkirchen,	 in	Wildenbörten	und	 in	Schmölln	beigetragen	
haben	und	die	mit	ihren	großzügigen	Spenden	sowohl	die	
Notleidenden	in	der	Welt	wie	die	Arbeit	in	unseren	Kirchge-
meinden	unterstützt	haben!	
Mit	dem	Spruch	für	den	Monat	Februar	grüßen	Sie	die	Ge-
meindekirchenräte	Altkirchen,	Hartroda-Wildenbörten	und	
Schmölln:	„Alle	Schrift,	von	GOTT	eingegeben,	ist	nütze	zur	
Lehre,	zur	Zurechtweisung,	zur	Besserung,	zur	Erziehung	in	
der	Gerechtigkeit.“	(2.	Timotheus	3,16)	
Ihr Pfarrer Thomas Eisner

Informationen aus Dobitschen

Wo ist zum Fasching 
etwas los?

Natürlich beim FCD!
Hallo liebe Närrinnen und Narren,  

bald ist es wieder soweit.

Das Faschingsfest 2024 naht. 
Wo? Saal in Dobitschen

Wann? Hauptfasching
 am 24.02.2024
 um 19:11 Uhr (Einlass 18:00 Uhr)
 Karten an der Abendkasse

 Fasching für Fortgeschrittene
 am 02.03.2024
 um 17:11 Uhr (Einlass ab 16:00 Uhr)
 Karten an der Abendkasse

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Faschingsclub Dobitschen e. V.

Gottesdienste und Veranstaltungen für  
die Gemeinden Dobitschen und Lumpzig

Monatsspruch: Alle	Schrift	von	Gott	eingegeben,	ist	nützlich	
zur	Lehre,	zur	Zurechtweisung,	zur	Besserung,	zur	Erziehung	
in	der	Gerechtigkeit.		 (Timotheus,	2.	22)

Gottesdiensten
Sonntag, 11.02.2024 – Dobitschen
10:30	Uhr		 Gottesdienst	(Hr.	Schmieder)

Sonntag, 25.02.2024 – Dobitschen
10:30	Uhr		 Gottesdienst	(Fr.	Köhler)
Sonntag, 10.03.2024 – Dobitschen
10:30	Uhr	 Gottesdienst	(Fr.	v.	Biela)

Veranstaltungen
Freitag, 01.03. 2024 – Dobitschen
18:00	Uhr		 Weltgebetstag
Mittwoch, 06.03.2024 – Dobitschen
18:00	Uhr		 Bibelkreis	(Pfr.	i.	R.	Bachmann)
Freitag, 23.03. 2024 – Dobitschen
15:00	Uhr	 Gemeindenachmittag

Dankeschön!
An	alle	Krippenspielteilnehmer,	Organisatoren	und	Helfer	
sagen	für	Ihr	Engagement	vor	und	hinter	den	Kulissen	ein	
ganz	herzliches	Dankeschön	die	Vertreter	der	Kirchgemein-
de	Lumpzig	und	Dobitschen.

Vorankündigung
Die	 Jubelkonfirmation	 2024	 für	 die	 Kirchgemeinden	 Do-
bitschen	und	Lumpzig	findet	am 4. August 2024 in Dobit-
schen statt.
Eine	 gesegnete	 Winterzeit	 wünschen	 Ihnen	 die	 Kirchge-
meinden.
i. A. des Gemeindekirchenrates

Annoncen
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• Containerdienst • Schüttguttransporte • Entsorgungsleistung
• Abbruch- , Bagger-  und Schachtarbeiten • Landschaftsbau

• Naturbaustoffe • Recycling...

optimale Beratung ✔ Service ✔ Pünktlichkeit ✔  für Ostthüringen

Sitz:   Thomas-Müntzer-Siedlung, 04626 Schmölln
Telefon: 03 44 91-55 20 20 • Fax:  03 44 91-55 20 29

www.containerdienst-seyfarth.de
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Die Kia Nightline Edition.
Entdecke die Ästhetik des Fahrens.

Kia Sportage 1.6 T-GDI
48V DCT Nightline
Edition

€ 221,-1
mtl. leasen f㜹r

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Mit der neuen Kia Sportage Nightline Edition kann man die 㗬sthetik des
Fahrens nicht nur sp㜹ren, sondern auch sehen. Denn selbst im kleinsten
Detail steckt gr㜋̀te Eleganz – schwarze 17-Zoll-Felgen, Full-LED-
R㜹ckleuchten in Wabenoptik, aùergew㜋hnlicher Komfort und smarte
Technologie an Bord unterstreichen den besonderen Anspruch der
Nightline Edition. 㚅berzeuge dich selbst und vereinbare gleich eine
Probefahrt.

Kia Sportage 1.6 T-GDI 48V DCT Nightline Edition, 110 kW (150 PS), schon f㜹r 㡢 221,-
monatlich1

Fahrzeugpreis 㡢 34.990,- 48 mtl. Raten 㚭 㡢 221,-

Einmalige Leasingsonderzahlung 㡢 8.000,- Gesamtbetrag 㡢 18.608,96

Laufzeit in Monaten 48 Gebundener Sollzinssatz p. a. 7,26 %

Gesamtlaufleistung 40.000 km

Kia Sportage 1.6 T-GDI 48V DCT Nightline Edition (Super, 7-Gang-
Doppelkupplungsgetriebe), 110 kW (150 PS): Kraftstoffverbrauch in
l/100 km: innerorts 6,6; außerorts 5,2; kombiniert 5,7; CO2–Emission
kombiniert 130 g/km. Effizienzklasse: A.2

Jähler GmbH
Zeitzer Str. 141 | 04600 Altenburg
Tel.: 03447 / 891400
www.kia-jaehler-altenburg.de

1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der KIA Finance, eines Gesch㚩ftsbereichs der Hyundai Capital Bank
Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35‐37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer
Vollkaskoversicherung. Abgebildetes Modell kann zus㚩tzliche kostenpflichtige Ausstattungspakete und
Sonderzubeh㜋r enthalten, die im Leasingbeispiel nicht ber㜹cksichtigt sind. Bonit㚩t vorausgesetzt.
㚅berf㜹hrungskosten in H㜋he von 990,- EUR enthalten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot g㜹ltig
bis 29.02.2024.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots,
sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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Bahnhofstraße 5 • 07980 Berga • info@haushaltsaufloesung-haeberer.de
Tel. 0162/ 7427116 • www.haushaltsaufloesung-haeberer.de

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelung , Abriss/Entkernung
kostenlose Schrottabholung , Kleinumzüge
Malerarbeiten , Entsorgung von A-Z


